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AnGEdacht

Foto: Andreas Riedel

Als 1975 das derzeitige katholische 
Gesangbuch entstand, erhielt es den 
schönen Titel „Gotteslob“. Die ers-
te Auflage war so schnell vergriffen, 
dass ein Buchhändler ein Schild ins 
Schaufenster stellte mit der Auf-
schrift: „Gotteslob ausgegangen“. 
Danken fällt uns schwer, denn wir mei-
nen, damit unsere Schwäche, unsere 
Abhängigkeit einzugestehen. Aber 
das Danken ist keine lästige, demüti-
gende Pflicht, sondern die selbstver-
ständliche Reaktion auf etwas Gutes, 
das wir empfangen haben. Nur der 
Gedankenlose dankt nicht. Wer aber 
nachdenkt, wird danach danken für all 
das, was wir immer so hinnehmen, als 
sei es selbstverständlich. Das schein-
bar Alltägliche gewinnt seinen Wert, 
seinen Reiz, wenn ich es als persön-

liches Geschenk Gottes an mich ver-
stehe.
Am Erntedanktag danken wir Gott 
nicht nur für das „tägliche Brot“. Nach 
Martin Luther gehört zum „täglichen 
Brot“ alles, was ein Leben sinnvoll und 
gut macht. Darum sollten wir auch für 
Familie und Gesundheit danken, für 
Arbeit und Rente, für unseren demo-
kratischen Rechtsstaat, für alle, die 
sich in ihm engagieren, natürlich auch 
für unsere Bäuerinnen und Bauern, 
die für ihre harte Arbeit faire Löhne 
erhalten sollten. Aus dieser Dankbar-
keit erwächst dann echte Lebensfreu-
de, schließlich die Einsicht, der Mut, 
Fehlentwicklungen in unserer Gesell-
schaft insgesamt einzugestehen und 
nach vernünftigen Lösungen zu su-
chen. Dazu helfe uns Gott.

Pfarrer Dr. Christian Fuchs 

Danken ist die selbstverständliche Reaktion 
auf etwas Gutes, das wir empfangen haben.

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für unseren 
Gemeindebrief gesucht!
Wer Lust und Freude an der Redaktionsarbeit, am Texte 
Schreiben oder am Fotografieren hat, ist herzlich 
willkommen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Melden Sie sich bitte bei Pfarrer Christof Meißner 
(Tel. 0151 29533985 oder 
E-mail christof.meissner@elkb.de). 

Erntedank
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Thema: Dankbarkeit

Dankbarkeit: Ein Geschenk für Seele und Körper

Dieser Vers aus Psalm 103 lädt uns ein, innezuhalten. Im 
Alltag übersehen wir leicht die kleinen Wunder und Segnun-
gen. Dabei tut uns der bewusste Blick auf das Gute nicht nur 
geistlich gut – die moderne Wissenschaft bestätigt heute, 
was der Psalmist schon vor Jahrtausenden wusste: Dank-
barkeit ist eine Kraftquelle für unsere Gesundheit.

Für Ihren Alltag: Das 3-Fragen-Tagebuch

„Lobe den Herrn, meine Seele, 
und vergiss nicht, was er dir 
Gutes getan hat.“

Psalm 103

In den letzten Jahren hat die Medizin- und Psychologiefor-
schung Erstaunliches nachgewiesen. „Danke“ sagen ist kei-
ne bloße Höflichkeitsfloskel, Dankbarkeit verändert mess-
bar unseren Körper:
• Dankbare Menschen haben nachweislich einen stabileren 
Herzrhythmus und seltener mit Bluthochdruck zu kämpfen.
• Wer den Tag mit einem dankbaren Gedanken abschließt, 
baut Stresshormone ab. Das Gehirn kommt zur Ruhe, was 
das Einschlafen erleichtert.
• Chronischer Stress schwächt die Abwehrkräfte. Dankbar-
keit aktiviert das Nervensystem für Entspannung und stärkt 
so unsere Immunabwehr.

Auch unsere Psyche blüht auf, wenn wir danken. Das Ge-
hirn schüttet dabei Glückshormone aus. Das vertreibt trübe 
Gedanken und schützt vor dem Abgleiten in negative Ge-
dankenschleifen.
Dabei geht es nicht darum, Sorgen, Krankheiten oder schwe-
re Zeiten einfach wegzulächeln. Gott mutet uns Klage und 
Trauer zu. Aber die Dankbarkeit hilft uns, die Perspektive 
zu weiten. Sie erinnert uns daran, dass wir selbst in dunk-
len Stunden getragen sind und es immer noch Funken des 
Lichts gibt – sei es ein freundliches Wort, das Aufblühen der 
Natur oder die Gewissheit von Gottes Gegenwart.
Um diese heilsame Sichtweise fest in unserem Leben zu 
verankern, hat sich eine einfache Methode bewährt: das 
Führen eines Dankbarkeitstagebuchs. 
Wer sich jeden Abend ein kleines Notizbuch zur Hand nimmt 
und drei Dinge aufschreibt, für die er an diesem Tag dank-
bar war, schult seinen Blick für das Wesentliche. Es müssen 
keine großen Ereignisse sein – oft sind es die kleinen, alltäg-
lichen Geschenke: eine wärmende Tasse Tee, das Lächeln 
eines Nachbarn oder das Zwitschern der Vögel am Morgen.
Durch das Aufschreiben verlangsamen wir unsere Gedan-
ken und holen das Erlebte noch einmal tief in unser Be-
wusstsein. Gerade in schweren Zeiten kann dieses Buch zu 
einer unschätzbaren Trostquelle werden, die uns schwarz 
auf weiß vor Augen führt: Gott lässt uns nicht allein.
Wie können wir eine dankbare Haltung noch einüben? Es 
braucht oft nur wenige Minuten:
• Beginnen Sie Ihr Abendgebet einmal ganz bewusst ohne 
Bitten. Danken Sie Gott einfach nur für das, was heute da 
war. Das verändert die Herzenshaltung.
• Sagen Sie einem Mitmenschen heute ganz gezielt und von 
Herzen „Danke“ für sein Dasein oder seine Hilfe. Geteilte 
Dankbarkeit stärkt die Gemeinschaft – auch das schenkt 
Lebenskraft.

Gott hat uns wunderbar geschaffen. Wenn wir lernen, mit 
den Augen der Dankbarkeit durch die Welt zu gehen, tun wir 
seiner Schöpfung – unserem Körper und unserer Seele – et-
was zutiefst Gutes.

Simone Brand
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• Wer den Tag mit einem dankbaren Gedanken abschließt, 
baut Stresshormone ab. Das Gehirn kommt zur Ruhe, was 

• Chronischer Stress schwächt die Abwehrkräfte. Dankbar-
keit aktiviert das Nervensystem für Entspannung und stärkt 

Auch unsere Psyche blüht auf, wenn wir danken. Das Ge-
hirn schüttet dabei Glückshormone aus. Das vertreibt trübe 
Gedanken und schützt vor dem Abgleiten in negative Ge-

Dabei geht es nicht darum, Sorgen, Krankheiten oder schwe-
re Zeiten einfach wegzulächeln. Gott mutet uns Klage und 
Trauer zu. Aber die Dankbarkeit hilft uns, die Perspektive 

-
len Stunden getragen sind und es immer noch Funken des 

Nehmen Sie sich am Abend fünf Minuten Zeit für Stille. 
Schlagen Sie ein Notizbuch auf und beantworten Sie kurz diese drei Fragen:

Probieren Sie es doch mal zwei Wochen lang aus. Sie werden merken, wie 
sich Ihr Blick auf den Alltag spürbar verändert!

1. Welcher kleine Moment hat

mein Herz heute erwärmt?

(z.B. ein kurzes Gespräch, 

ein Sonnenstrahl)

2. Welcher Mensch hat 

meinen Tag heute 

bereichert und warum?

3. Was ist mir heute trotz 

aller Herausforderungen 

gut gelungen?

Foto: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de



6  | |  7 

M
itt

e-
W

es
t

Beim bayernweiten Aktionstag „Einfach heiraten“ am 
26.06.2026 in Wilhermsdorf feierte das Dekanat Neustadt 
an der Aisch 16 Paare: fünf kirchliche Trauungen und zehn 
Segnungen. Ein Paar, das sich im Datum geirrt hatte, wurde 
kurzerhand einen Tag später spontan kirchlich in der Stadt-
kirche Neustadt getraut – ganz im Sinne der Aktion. Gestal-
tet wurde der Tag von Diakonin Esther Schmidt sowie Pfar-
rer Thomas Bartolf, Dekanin Ursula Brecht, Pfarrer Thomas 
Ermann, Religionspädagoge Philipp Fiedler, Pfarrer Chris-
tian von Rotenhan, Pfarrerin Rebecca Schüler und Pfarre-
rin Eva Siemoneit-Wanke. Für die musikalische Gestaltung 
sorgten der Projektchor des Dekanats, die Band „Magnifi-
cat“ sowie Pfarrer Moritz von Niedner und Helga Weißfloch 
an der Orgel. Ein herzlicher Dank gilt allen Ehrenamtlichen 
und Mitwirkenden, die mit ihrem Engagement zum Gelingen 
des Aktionstages beigetragen haben.

Chantal Fiedler

16 Paare feiern ihre Liebe bei 
„Einfach heiraten“

Foto: Saskia Ender

Förderung durch das 
Evangelische Studienwerk – 
aus der Sicht einer Stipendiatin

Eine Ausbildung oder ein Studium zu finanzieren ist mit ho-
hen Kosten verbunden. Das Evangelische Studienwerk Vil-
ligst ist das Begabtenförderwerk der evangelischen Kirchen 
in Deutschland und unterstützt Auszubildende, Studierende 
und Promovierende. Identifikation mit christlichen Werten, 
ausgeprägtes Interesse am eigenen Fachgebiet sowie die 
Auseinandersetzung mit gesellschaftlichen Fragen sind 
entscheidend. Neben einer Studienkostenpauschale von 
300 Euro im Monat wird ein Stipendium gezahlt, das sich 
am BAföG orientiert, anders als dieses aber nicht zurück-
gezahlt werden muss.
Ich selbst bin Stipendiatin des Studienwerks und schätze 
die positiven Seiten der Förderung. Dank des Stipendiums 
wurde ich finanziell unabhängiger, konnte im Ausland stu-
dieren und dort ein Praktikum absolvieren. Durch die beson-
dere Gemeinschaft von Villigst habe ich neue Freundschaf-
ten geschlossen und ein wertvolles Netzwerk aufgebaut.
Der ganzheitliche Blick auf den Menschen macht das 
Evangelische Studienwerk aus. Es geht nicht nur um aka-
demische Leistungen, sondern auch um ehrenamtliches 
Engagement, etwa in der Kirche, bei der Feuerwehr oder in 
anderen Vereinen, sowie um die Frage, mit welchen Themen 
man sich über Ausbildung oder Studium hinaus beschäftigt. 
Außerdem zeichnet sich das Studienwerk durch große Di-
versität aus. Menschen mit unterschiedlichsten familiären 
Hintergründen, verschiedensten fachlichen Interessen und 
individuellen Lebensgeschichten kommen hier zusammen 
und werden wertgeschätzt.
Ich ermutige, sich zu bewerben. Viele vermuten, dass sie 
nicht in ein Begabtenförderwerk passen, weil dies nur et-
was für Menschen mit 1,0-Abitur oder für Studiengänge 
wie Medizin sei. Villigst ist anders: Gefördert werden neben 
Leistung vor allem Engagement und Persönlichkeit. Man 
muss nicht zwingend evangelisch sein, um aufgenommen 
zu werden. Das Evangelische Studienwerk freut sich über 
Bewerbungen aus allen Fachrichtungen und Lebenswegen.
Bewirb dich und vertraue auf dich selbst.

Rose Holzhauer 
(Stipendiatin seit April 2024, 

Nichte von Dekanin Ursula Brecht)

Mehr Infos unter: 
www.evstudienwerk.de 
Instagram: @evstudienwerk 
Facebook: @evangelischesstudienwerk

Stationengottesdienst an 
Christi Himmelfahrt

Das Wetter hielt beim diesjährigen Stationengottesdienst in Dietersheim.
Foto: M.Grötsch

Kirchentouren-Andacht 
„Heilsame Orte“ in der 
Himmelfahrtskirche

Am Johannistag führte die 
Fahrrad-Kirchentour des De
kanats zur Neustädter Him-
melfahrtskirche. Rund 40 
Radler/innen ließen sich 
auch vom heißen Sommer-
wetter nicht abschrecken, für die Tour nach Neustadt auf 
den Drahtesel zu steigen. Hedwig Göß führte in die Ge-
schichte der Kirche ein: Taufstein und Kirchenbibliothek 
zeigten, wie sehr die Historie der Himmelfahrtskirche mit 
der Stadtkirche St. Johannes, der Täufer, verwoben ist. Pfar-
rerin Ruth Neufeld verwies auf die Taufe als den heilsamen 
Ort, der mit Jesus Christus verbindet. Im Anschluss an die 
Andacht konnten die Besucher/innen bei einem erfrischen-
den Imbiss vor der Kirche den Abend ausklingen lassen. 
Danke allen, die mitgewirkt und mitorganisiert haben!

Pfarrerin Ruth Neufeld

Hedwig Göß am Taufstein in der 
Himmelfahrtskirche.

Fotos: Elke Potrykus

Rückblick: Wanderwoche auf 
dem Schwanberg

Vor dem Rödelseer Tor in Iphofen. Foto: Privat

Wandern durch Weinberge, viel Sonne, Zeit für Gebet, Medi-
tation und gute Gespräche – das alles genossen die neun 
Teilnehmenden der „Meditativen Wanderwoche für Singles“ 
Ende Mai auf dem Schwanberg unter der Leitung von Pfar-
rerin Ruth Neufeld.

Möchtest du offen mit anderen über Glauben, 
Freude und Sorgen sprechen?
Bist du bereit, anderen respektvoll zuzuhören?
Dann komm vorbei in die Altheimer Kirche am
21.09., 12.10., 16.11. um 20.00 Uhr.
Bitte mitbringen: Bibel, Getränk, evtl. kleiner 
Snack, passende Kleidung für innen und außen. 
Wenn es für dich gemütlicher wird, gerne auch 
eine Decke.
Wenn du nähere Infos brauchst, 
wende dich bitte an Anja Espert-Boß, 
Tel. 0176 8242754

Treffpunkt Glaube 
in der Lebensmitte

Mitte-West
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Mitte-West

„Sei dabei!“  Save the date!
Du möchtest Teil eines großen Teams in christlicher Ver-
bundenheit sein? Dann sei herzlich eingeladen, beim Projekt 
Landesgartenschau 2027 mit dabei zu sein!
Unter dem Motto „#heilsam verbunden“ gestalten wir als 
Kirchen, christliche Gruppen und Vereine gemeinsam einen 
Ort im Kurparkgelände der Landesgartenschau.
Für die Zeit vom 29. April bis 03. Oktober 2027 suchen wir 
mindestens 150 Ehrenamtliche, die diesem Ort ein leben-
diges Gesicht geben. Geplant sind täglich zwei Teams mit 
je zwei bis drei Leuten vor Ort: 10.00-13.00 Uhr und 13.00-
16.00 Uhr. Der Eintritt zur Landesgartenschau ist an diesem 
Tag frei.
Wir hoffen, Dich bei der Infoveranstaltung am Samstag, 
17.10.2026, um 10.00 Uhr in der Seekapelle Bad Winds-
heim begrüßen zu dürfen. 
Mehr Infos über den QR-Code oder 
bei Heidi Wolfsgruber: 
heidi.wolfsgruber@elkb.de 
Tel. 09339 9899997.

Schön, wenn du dabei bist!

Landesgartenschau 2027 
in Bad Windsheim

Anfang des Jahres wurde von der Bundeswehr ein Frage-
bogen an junge Menschen versandt, der die Bereitschaft 
zu einem freiwilligen Wehrdienst abfragt. Die Hoffnung der 
Bundeswehr bzw. unseres Staates ist, dass sich genügend 
junge Menschen finden, einen Wehrdienst bei der Bundes-
wehr zu leisten. Falls dies nicht so sein sollte, schwingt bei 
vielen im Hintergrund die Sorge mit, dass in unserem Land 
wieder ein verpflichtender Wehrdienst eingeführt wird.
Ich selbst gehöre zu einem Jahrgang, der verpflichtet war, 
Wehrdienst zu leisten. Wer das nicht wollte bzw. konnte, 
hatte die Möglichkeit, den Wehrdienst zu verweigern und an 
dessen Stelle einen Ersatzdienst zu leisten, der damals Zivil-
dienst genannt wurde. Damals habe ich mich lange damit 
auseinandergesetzt, welcher Weg für mich richtig ist. 
In der heutigen Zeit sind die Hintergründe ganz andere. Die 
Weltlage hat sich verändert.
Einige junge Erwachsene sind sich ganz klar darüber, ob sie 
sich zu einem freiwilligen Wehrdienst melden oder nicht. 
Andere ringen mit einer Entscheidung.
Hiermit möchte ich für diejenigen, die sich mit einer Ent-
scheidung schwertun, das Angebot machen, mit mir darü-
ber zu sprechen. Es soll ein Stück Wegbegleitung sein, viel-
leicht tatsächlich bei einem Spaziergang. Ich helfe dir gerne 
dabei, dass du deine eigene Entscheidung findest, deine Ge-
danken klärst oder dich einfach aussprechen kannst.

Melde dich entweder telefonisch oder per Mail, um dafür ein 
Treffen auszumachen.
Pfarrer Wolfgang Sprügel
(Tel: 09164  246; pfarramt.unternesselbach@elkb.de)

Zum Wehrdienst – Wie soll ich 
mich entscheiden?

Kirche und Stricken 

Wir treffen uns zu einer kurzen Andacht. Bringt euer Strick-
zeug mit, denn es darf gestrickt werden! Häkeln oder andere 
Handarbeiten sind auch herzlich willkommen.
Danach gibt es Kaffee und Kuchen, wir stricken gemütlich 
weiter und unterhalten uns.

Wann? Am 10.10. um 14.00 Uhr
Wo? In der Langenfelder Kirche
Mit wem? Mit Heike Madiar und Kerstin Sprügel

Bringt auch gerne Ideen mit, was wir mal machen könnten:
Strickkino in der Kirche? 
Oder Stricken und wilde Geschichten aus der Bibel? 
Oder Stricken und Chillen (Entspannungsübungen mit Frau 
Sprügel)? 
Oder wir trinken einfach Kaffee!

Fotos: Privat und H. Madiar

Foto: KI erstellt

(Aufbau-)Workshop Seelsorge

Einübung in heilsa-
me Verbundenheit
Gedanken und Impulse 
aus dem Bereich Seel-
sorge, Übungen zur 
Gesprächsführung und 
meditative Elemente 
sollen helfen, dem Ge-
fühl der Verbundenheit 
im Miteinander Raum 
zu geben.

Termin: Mittwoch, 25.11., 18.00-19.30 Uhr
Dieser Workshop dient auch zur Vorbereitung auf die Aktion 
„Ein Stern für Dich“ im Rahmen der „Tankzone“ am Weih-
nachtsmarkt in Neustadt.
Kontakt und Infos: 
Heidi Wolfsgruber, heidi.wolfsgruber@elkb.de, 
Tel 09339 9899997 
Pfrin. Ruth Neufeld, ruth.neufeld@elkb.de, 
0176 63110487

„Bildung evangelisch“ lädt ein

• Samstag, 19.09., 09.30-17.00 Uhr
„Und plötzlich öffnet sich eine Tür…“– Wertschätzend mit-
einander reden

• Freitag, 02.10., 14.30 Uhr bis Sonntag, 04.10. 14.00 Uhr
Pilgernd unterwegs rund um den Ruhestand von Rothen-
burg nach Crailsheim

• Montags, 05.10. bis 09.11. jeweils 16.00-17.30 Uhr
Aufatmen – Entspannen – Kraft schöpfen (Kurs 4)

• Samstag, 17.10. 10.00-17.00 Uhr
1. Studientag – Regionale Ausbildung 2026/2027 zur 
Kirchenführerin zum Kirchenführer – Regionale Kirchen-
geschichte

Weitere Informationen erhalten Sie 
unter der Nummer 09861 977600 
oder per E-Mail an 
bildung.buero.tauberaisch@elkb.de
Bitte melden Sie sich über das 
Anmeldeformular auf 
www.bildung-evangelisch.com an.

16 Täuflinge aus 14 Familien 
wurden am Samstag beim 
dekanatsweiten Tauffest ge-
tauft. Bei strahlendem Son-
nenschein feierten die Täuf-
linge gemeinsam mit ihren 
Pat/innen, Taufzeug/innen 
sowie ihren Familien rund 
um das Langhaus in Ober-
sachsen bei Diespeck.
In der Predigt standen ver-
schiedene Symbole und Be-
gleiter der Taufe im Mittel-
punkt. Für die musikalische 
Gestaltung sorgten die Band 
„Magnificat“ der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Neustadt a.d. Aisch sowie der deka-
natsweite Projektchor unter der Leitung von Dekanatsjugend-
kantorin Daniela Hoffmann.
Im Anschluss an den Gottesdienst feierten die Familien 
beim gemeinsamen Picknick sowie bei Kaffee und Kuchen 
den besonderen Tag miteinander. Kreativstationen boten 
die Möglichkeit, persönliche Erinnerungen an die Taufe zu 
gestalten.
Das Dekanat bedankt sich herzlich bei allen Mitwirkenden und 
wünscht den Täuflingen und ihren Familien Gottes Segen.

Chantal Fiedler

Foto: Chantal Fiedler

Rückblick aufs Tauffest
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Diakonie

Im Gespräch mit Dr. Jonas Neubert, 
Leiter der Erziehungs- und 
Lebensberatungsstelle

Herr Dr. Neubert, seit April leiten Sie die Erzie-
hungs- und Lebensberatungsstelle des Diako-
nischen Werkes in Neustadt. Was hat Sie an 
dieser Aufgabe besonders angesprochen?
Insgesamt bin ich einfach von Herzen gern 
Leiter einer Beratungsstelle. Mich motiviert die 
Möglichkeit, Menschen in ganz unterschiedlichen Lebenslagen zu 
begleiten und zu unterstützen. In der Beratungsstelle können wir Fa-
milien, Kindern und Jugendlichen in schwierigen Situationen dabei 
helfen, neue Perspektiven zu entwickeln und passende Lösungen 
zu finden.

Welche Erfahrungen bringen Sie für diese Aufgabe mit?
Nach meinem Psychologiestudium war ich zehn Jahre lang Leiter 
der Beratungsstelle für Studierende an der Universität Cottbus. In 
dieser Funktion umfasste mein Tätigkeitsfeld ein breites Spektrum 
psychologischer Beratung und Unterstützung, darunter die Beglei-
tung bei Prüfungsängsten, Trauer- und Konfliktbewältigung sowie 
die Unterstützung im Umgang mit individuellen Krisensituationen. 

Mit welchen Anliegen kommen Menschen zu Ihnen in die 
Beratungsstelle?
Die Themen sind sehr vielfältig. Familien wenden sich beispielsweise 
mit Erziehungsfragen an uns, aber auch bei Konflikten, Trennungen, 
Krisen oder anderen belastenden Lebenssituationen. Gemeinsam 
mit den Ratsuchenden suchen wir nach Wegen, die zu ihrer indivi-
duellen Situation passen. Dabei ist es mir wichtig, die vorhandenen 
Stärken und Ressourcen der Menschen in den Blick zu nehmen und 
gemeinsam Lösungen zu finden.

Welche Ziele haben Sie für die Zukunft der Beratungsstelle?
Ich möchte die bewährte und wertvolle Arbeit der Beratungsstelle 
fortführen und gleichzeitig neue Impulse setzen. Besonders freue 
ich mich auf die Zusammenarbeit mit den Mitarbeitenden, die vie-
len Kooperationspartner sowie auf die Begegnungen mit den Men-
schen, die unsere Angebote nutzen.

Wir bedanken uns herzlich für das Gespräch und wünschen 
Ihnen für Ihre neue Aufgabe viel Erfolg und alles Gute!

Interview: Jana Pabst

Kurse der Diakonie 
Neustadt / Aisch
„Soziale Kompetenz für Kinder“ – 
Erziehungs- und Lebensberatungsstelle
Das Angebot richtet sich an Mädchen und Jungen 
im Alter von 8 bis 10 Jahren, die Unterstützung 
und Stärkung im Umgang mit anderen Kindern 
benötigen – insbesondere Kinder, die im Grup-
penkontext zurückhaltender sind oder in Gruppen 
eher im Mittelpunkt stehen möchten.

Termine: 13.11.2026, 27.11.2026, 11.12.2026, 
16.12.2026 (Elternabend, 18.00-19.30 Uhr),
15.01.2027, 22.01.2027, 29.01.2027, 
05.02.2027, 19.02.2027 
Ort: In den Gruppenräumen der evangelischen 
Jugend im Evang. Gemeindezentrum Neustadt /
Aisch, Schlossgraben 1 
Anmeldeschluss: 05.10.2026
Anmeldung: telefonisch unter 09161 2577 oder 
per E-Mail an eb@dw-nea.de

Schulung für ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer – Fachstelle für pflegende Angehörige
Der Lehrgang richtet sich an Interessierte, die 
sich gerne ehrenamtlich engagieren und dadurch 
stundenweise betroffene Familien entlasten.
Termine: 30.09., 7.10., 14.10. sowie am 21.10. 
und 28.10. von jeweils 10.00-15.00 Uhr. 
Ort: Seminarraum des Seniorenheims Neumühle 
in Bad Windsheim
Anmeldung: telefonisch unter 09161 8995-0 
oder per E-Mail an info@dw-nea.de

Weitere Informationen zu den 
Kursen und Angeboten der 
Diakonie finden Sie unter: 

Rückblick auf den Seniorentag in Neustadt
Beim Neustädter Seniorentag im Juni war auch die Diako-
nie mit einem Stand vor Ort. Mitarbeiterinnen der ambu-
lanten Pflegedienste und der Seniorenheime standen als 
Ansprechpartnerinnen zur Verfügung. Auch Pfarrerin Ruth 
Neufeld, die als Seelsorgerin für die Seniorenheime in Neu-
stadt zuständig ist, war mit dabei.

(von li. nach re.): Pfarrerin Ruth Neufeld, Julia Dennert (Einrich-
tungsleitung Johann-Gramann-Haus Neustadt) und Cicek Akan 
(Einrichtungsleitung Martin-Luther-Haus Diespeck) Foto: Privat

Danke für unseren neuen Pfarrer und unsere neue Kantorin!
„Dan-ke-schön“ – so hieß der Titel des Posaunenchorvor-
spiels des Einführungsgottesdienstes von Pfarrer Christof 
Meißner und Dekanatskantorin Katharina Pohl in der Neu-
städter Stadtkirche. Ein bewegender Gottesdienst und ein 

sonniges Gemeindefest boten den beiden ein herzliches 
Willkommen. „Dan-ke-schön!“, dass es die beiden nun in 
unserer Gemeinde und in unserem Dekanat gibt!

Elke Potrykus

Pfarrer Christof Meißner 
und Kantorin Katharina 
Pohl wurden mit Applaus in 
der Kirche begrüßt. 

Fotos: Chantal Fiedler

Foto: Privat

Regionengottesdienst an der Lamprechtsmühle!
Der liebe Gott hatte es gut mit uns gemeint und wir konn-
ten unseren Gottesdienst im Freien in der wunderbaren 
Atmosphäre der Lamprechtsmühle zwischen Langenfeld 
und Ullstadt feiern; denn rechtzeitig zu Beginn riss die 
Wolkendecke auf und die Sonne strahlte über den Köpfen 
der mehr als 100 Besucher. Der Posaunenchor der Region 
Mitte-West umrahmte den Gottesdienst feierlich mit pas-
send ausgewählten Instrumentalstücken und Chorälen. Im 
Rahmen des Gottesdienstes wurde Prädikant Walter Kirsch 
durch Frau Dekanin Brecht eingeführt und gesegnet. Seine 
Predigt stellte Prädikant Kirsch unter das Wort aus dem 
17. Kapitel des Propheten Jeremia: Ein Baum am Wasser 
gepflanzt, der seine Wurzeln zum Bach hinstreckt. Zum ei-
nen lud der Ort die Zuhörer ein, das Bibelwort in der Natur 
und unter Bäumen auf sich wirken zu lassen. Zum anderen 
verglich Prädikant Kirsch seinen Glaubens- und Lebensweg 
mit dem Heranwachsen eines Sprösslings zu einem Baum. 
So fühlt er sich tief verwurzelt und gut versorgt in der Region 
Mitte-West und im Dekanat. Es war ein sehr schöner und 
eindrucksvoller Gottesdienst. Vielen Dank an Alle, die zum 
Gelingen des Gottesdienstes beigetragen haben und an Fa-
milie Wick für die Gastfreundschaft.

R. Langmann-Kirsch

Fotos: Gisela Haßler

Rund 300 Menschen kamen, um die neue Kollegin und den neuen Kollegen kennenzulernen und um das gemeinsame 
Miteinander zu genießen.
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Kirchenmusik

Himmlische Genüsse 2026
„Unter dem Motto „Himmlische Genüsse – Glücksklänge 
und Gaumenfreuden“ kochte Stefan Herbolzheimer (Dicke 
Katze) und Team am 03.05.2026 für ein ausverkauftes Ge-
meindezentrum. Den musikalischen Rahmen spannte das 
Humboldt Ensemble unter der Leitung von Susanne Schra-
ge. Ein gelungener Abend mit kulinarischen und musikali-
schen Genüssen.
P.S. Himmlische Genüsse 2027 findet statt am 02.05.2027.

„Freiheit, Einheit, Hoffnung“ – das ist das Motto von 
„Deutschland singt und klingt“ 2026.
„Ob laute oder leise Töne, ob hohe oder tiefe Stimmen, ob 
Hobbymusiker oder Profisängerin: Wo unterschiedliche Stim-
men erklingen, entsteht Gemeinschaft. Das brauchen wir in 
unserer Demokratie.“ (Zitat von Julia Klöckner, Schirmherrin)

Kommen Sie also zu „Deutschland singt und klingt“ am 
03.10.2026!
Singen Sie mit und genießen Sie das musikalische Miteinan-
der am Tag der Deutschen Einheit!

Herzliche Einladung zum offenen Singen und Musizieren 
am Samstag, 03.10. um 17.00 Uhr in der Stadtkirche.
Ich freue mich auf Sie! 

Katharina Pohl

Gemeinsames Singen in der 
Stadtkirche am 03.10.

Einladung zum Herbstfest mit Liedermacherin 
Stefanie Schwab
am Samstag, den 07.11.2026 um 19.00 Uhr 
im Evangelischen Gemeindezentrum Neustadt

In diesem Jahr ist wieder die Lie-
dermacherin Stefanie Schwab 
aus Würzburg zu Gast. Sie ge-
staltet einen Konzertabend mit 
dem Titel „Glückwunsch“ und 
macht sich mit ihren Liedern auf 
die Suche nach dem Glück. In ei-
genen Kompositionen bringt sie 
dabei das Leben mit all seinen 
Facetten zum Ausdruck. Witzi-
ges und Nachdenkliches werden 
den Besucher/innen in den Liedern begegnen. Die Texte be-
ruhen auf der Auseinandersetzung mit biblischen Themen, 
die Stefanie Schwab für uns in die Gegenwart holt. Vielfäl-
tigkeit zeichnet die Künstlerin aus und so bringt sie uns so-
wohl Balladen als auch Blues oder Boogie zu Gehör – selbst 
begleitet an Klavier oder Gitarre. 
Neben dem musikalischen Genuss sorgt der Förderkreis in 
bewährter Weise mit Kürbissuppe und belegten Broten für 
das leibliche Wohl. 

Herzliche Einladung!

Eintritt: 15,00 € / ermäßigt 12,00 €
Vorverkauf: Bekleidungshaus Seeg
Kartenreservierung per E-Mail an info@kirchenmusik-nea.de 

Förderkreis für Kirchenmusik 
Neustadt a.d. Aisch

Foto: Stefanie Schwab

Fotos: 
Philipp Schneider

Herzliche Einladung zu ei-
nem Tagesausklang mit mu-
sikalischem Schwerpunkt: 
Schöne Abendlieder und 
neuere geistliche Lieder 
singen, beten, geistliche Im-
pulse hören, auf den Tag zu-
rückblicken, zur Ruhe kom-
men, Segen mitnehmen. So 
möchten wir einmal im Monat den Tag ausklingen lassen 
von Oktober bis März in unterschiedlichen Gemeinden un-
serer Region Mitte-West.

Mittwoch, 07.10., 19.00 Uhr, 
Jesus-Christus-Kirche Langenfeld
Sonntag, 01.11., 19.00 Uhr, 
St. Johannis-Kirche Ullstadt
Mittwoch, 09.12., 19.00 Uhr, 
Himmelfahrtskirche Neustadt a.d. Aisch

Musikalische Abendandacht

Herzliche Einladung zur Orgelführung am „Tag des offenen 
Denkmals“ am Sonntag, 13.09. um 16.00 Uhr auf der Orgel-
empore der Stadtkirche. 
An der großen Jann-Orgel wird Katharina Pohl Farben, Klän-
ge und Besonderheiten der Orgel zeigen.
Dabei sind große und kleine Assistentinnen und Assistenten 
herzlich willkommen und hilfreich!
Im Anschluss an die Orgelführung gibt es ein kurzes Orgel-
konzert, Dauer: 30 min.

Orgelführung für Groß und Klein 

Seit mehr als 25 Jahren begeistert der ökumenische Frau-
enchor „Sing mit“ seine Zuhörer/innen in und um Kitzingen. 
Dabei präsentiert er ausschließlich Lieder seiner Chorleite-
rin Eva-Maria Klöhr. Diese zeichnen sich aus durch tiefge-
hende, unter die Haut dringende Texte, verpackt in eingän-
gige Melodien.

Am Sonntag, 25.10., tritt der Chor „Sing mit“ zum zweiten 
Mal in der Klosterkirche in Birkenfeld auf. Das Motto in die-
sem Jahr lautet „Nichts bleibt, wie es war“. Konzertbeginn 
ist um 17.00 Uhr. Der Eintritt ist frei, Spenden werden erbe-
ten. Mit diesen unterstützt der Chor bedürftige Kinder und 
gemeinnützige Projekte zugunsten von Kindern.

Konzert von „Sing mit“ in Birkenfeld

Der ökumenische Frauenchor „Sing mit“ gibt seit mehr als 25 Jahren 
Konzerte zugunsten bedürftiger Kinder und dazu passenden Projekten. 
Ganz links Chorleiterin Eva-Maria Klöhr, aus deren Feder sämtliche 
Lieder, die der Chor singt, stammen. Foto: Manfred Spörl

Lust am Singen in Gemeinschaft? Herzliche Einladung zum 
zeitlich befristeten Chorprojekt für die Adventszeit.
Gemeinsam üben wir unter der Leitung von Theresia Rö-
diger klassische Advents- und Weihnachtslieder ein, mit 
denen wir Gottesdienste und Adventsmärkte in der Region 
Mitte-West bereichern werden.
Keine Sorge, niemand muss bei jedem Auftritt dabei sein, 
und Chorerfahrung ist auch nicht nötig.
Wir proben im Gemeindehaus Dietersheim, Ernst-Kaufmann-
Straße 2, von 19.00-20.30 Uhr an folgenden Freitagen:
02.10., 09.10., 16.10., 23.10., 30.10., 13.11., 20.11. und 
27.11.

Wir freuen uns auf bekannte und neue Gesichter und Stim-
men!

Eure Esther Schmidt und Simone Brand
(Für Rückfragen simone.brand@elkb.de)

Chorprojekt „Stimmen im 
Advent“ 2026 startet am 02.10.

Gemeinsam üben wir unter der Leitung von Theresia Rödiger klassische 
Advents- und Weihnachtslieder ein, mit denen wir Gottesdienste und 
Adventsmärkte in der Region Mitte-West bereichern werden.

Keine Sorge, niemand muss bei 
jedem Auftritt dabei sein und 
Chorerfahrung ist auch nicht nötig.

Wir freuen uns auf Euch!
Eure Esther Schmidt und Simone Brand
Rückfragen an simone.brand@elkb.de

Wir proben im
Gemeindehaus Dietersheim

Ernst-Kaufmann-Straße 2
jeweils von 19:00-20:30 Uhr an folgenden Freitagen:

02.10., 09.10., 16.10., 23.10., 30.10., 13.11., 20.11., 27.11.

Lust am Singen in Gemeinschaft?
Herzliche Einladung zum zeitlich befristeten
Chorprojekt für die Adventszeit

CHORPROJEKT
Start: 02.10.2026
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Kindergärten

Was wisst ihr über Schnecken? Können Schnecken auch ein 
Segen sein? Diese Frage beschäftigte uns die letzten Wochen 
und im Abschiedsgottesdienst für die Schulanfänger. Natür-
lich gibt es viele Tiere, die vor allem für den Hobbygärtner ein 
Segen sind, wie der Regenwurm, der die Erde lockert. 
Aber auch das Salat fressende Kriechtier kann uns immer an 
Gottes Segen erinnern. Die Schnecke hat ihr Haus immer da-
bei, es umgibt und schützt sie. So wie Gottes Segen immer 
bei uns ist. 

Herbstgrüße aus dem Friedrich-Oberlin-Kindergarten Kita Langenfeld

Am 24.04. fand in unserer Kita ein wunderschöner Familien-
treff statt. Gemeinsam mit Kindern, Eltern und Geschwistern 
verbrachten wir einen fröhlichen Nachmittag voller Begeg-
nungen und Gespräche. Ein besonderes Highlight war das 
abwechslungsreiche Buffet, das dank der vielen leckeren 
Beiträge unserer Familien zu einem echten Genuss wurde.
Mit großer Freude führten die Kinder ihre Familien zu ihren 
Lieblingsspielorten in der Kita und zeigten stolz, wo sie spie-
len, lernen und ihren Alltag verbringen.
Auch unsere Vorschulkinder waren unterwegs und durften 
unsere Kirche entdecken:
Sitzkissen lagen auf dem Boden, die Kerzen leuchteten und 
Pfarrerin Sprügel saß auf den Altarstufen. Dieses Bild emp-
fing die zwölf Vorschülerinnen und Vorschüler aus unserem 
Kindergarten. Sie kamen mit ihrer Leiterin Frau Eberlein, um 
ihre Kirche zu entdecken, hatten Fragen mitgebracht und 
waren gespannt und interessiert.

Foto: Kerstin Eberlein

Der nächste – von uns mitgestaltete – Gottesdienst findet 
am 4. Oktober, dem Erntedankfest statt. Währenddessen 
werden auch mehrere Kinder getauft. Alle sind dazu herzlich 
eingeladen.
Dieses Jahr sind wir am zweiten Adventssonntag anlässlich 
des Neustädter Marktes im Gemeindezentrum für alle da, die 
gerne leckere, selbstgebackene Kuchen, Kaffee und Tee ge-
nießen möchten.
Kommt alle behütet durch diesen Herbst und denkt daran: 
Auch im Schneckentempo kommt man ans Ziel!

Alexandra Beck

Fotos: Friedrich-Oberlin-Kindergarten

Foto: Privat

Zuerst durften alle unten die Räume entdecken. Dann gin-
gen wir in zwei Gruppen nach oben. Die einen nahmen den 
Raum vom Kindergottesdienst wahr und bauten dort eine 
Kirche. Die anderen entdeckten mit Frau Sprügel die Orgel. 
Sie war der ganz besondere Renner mit ihren Pfeifen, Regis-
tern und Tönen. Schließlich durften die Kinder auch selber 
vorsichtig die Tasten drücken.
Zum Abschluss haben wir gesungen „Weil ich Jesu Schäf-
lein bin“ und miteinander gebetet.
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Taufen

  Schauerheim, Birkenfeld

  Dottenheim

  Herrnneuses

  Neustadt

Freud und Leid

Wenn Sie der Veröffentlichung Ihrer Daten im Gemeindebrief widersprechen möchten, wenden Sie sich bitte an ihr 
zuständiges Pfarramt. Kontaktdaten s. vorletzte Seite.
Hier sind die Kasualien bis zum Redaktionsstichtag 26.06.2026 aufgelistet.

Beerdigungen

  Schauerheim, Birkenfeld

  Dottenheim

  Altheim

  Unternesselbach

  Langenfeld, Ullstadt

  Herrnneuses

  Neustadt

Kinder und Konfis

Trauungen

Samstag, 17.10., 18.00 Uhr Lampion-Gottesdienst in der 
Stadtkirche Neustadt a.d. Aisch
Mittwoch, 18.11., 08.00-13.00 Uhr Kinderbibeltag in Neu-
stadt a.d. Aisch (mit Anmeldung)

Für Kinder und Familien

Sei dabei und ziehe am 06. Januar 2027
als König durch die Straßen unserer 
Dörfer bei der ökumenischen Sternsin-
geraktion der katholischen Pfarrei Neu-
stadt a.d. Aisch!
Drei gute Gründe, dabei zu sein: 
1) Du bringst den Segen in die Häuser!
2)  Du machst die Welt ein Stück besser 

und hilfst Kindern weltweit!
3) Sternsingen macht Spaß!
Alle Kinder ab circa 5-6 Jahren können mitmachen – unab-
hängig von ihrer Religion. 
Für Anmeldung und nähere Infos kannst du mir unter 
rebekka.kampe@gmail.com schreiben. 
Bring gern auch deine Freunde mit! 
Wir freuen uns auf euch!

Rebekka Kampe & 
Team der katholischen Pfarrei Neustadt/Aisch

Sternsinger gesucht – 
Mach(t) mit! – 

Herzliche Einladung an Groß 
und Klein
11.10., 14.00-17.00 Uhr, 
Gemeindezentrum Neustadt
Gemeinsam wollen wir lusti-
ge Lampions gestalten. Diese 
können gerne für den Lampionumzug am 17.10. genutzt 
werden. Das Material spendet der Verein für Gemeindedia-
konie. Für Getränke und eine kleine Stärkung ist auch ge-
sorgt.
Es gibt keine Altersbeschränkung! Auch Jugendliche und 
Erwachsene sind uns herzlich willkommen, Kinder unter 
10 Jahren bitte mit Begleitung.
Wir freuen uns auf euch!

Simone Brand & Carla von Reitzenstein

Wir gestalten Lampions

LAMPIONS GESTALTEN
Gemeindezentrum Neustadt

11.10.2026 | 14:00-17:00

Wir gestalten lustige Lampions, die gerne für den
Lampionumzug am 17.10. verwendet werden können.

Das Material spendet der Verein für Gemeindediakonie. Für
Getränke und eine kleine Stärkung ist auch gesorgt.

Es gibt keine Altersbeschränkung!
Auch Jugendliche und Erwachsene sind uns herzlich

willkommen. Kinder unter 10 Jahren bitte mit Begleitung.

Wir freuen uns auf euch!

Simone Brand & Carla von Reitzenstein

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Neustadt/Aisch, Am Schloßgraben 1
Infos unter simone.brand@elkb.de

  Neustadt

Eindrücke der Fishlife Freizeit
vom 10.-12. Juli 2026 der
Regionen Mitte-West und 
Ost in Schornweisach

Kerzenlicht bei der Abendandacht

Die Konfis bei der Kleingruppenarbeit zum 
Thema „Was gibt mir Halt im Leben“

Die Hauptamtlichen

Das Team freut sich über 
Kuchenspenden der Konfieltern
Fotos: Ronja Wagner, 
Esther Schmidt

Konfis bei der Anreise 

Herzliche Einladung zu den Kindersingtagen vom 09. bis 
11. September, jeweils von 09-13 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus in Neustadt! 

Bei Singen, Spielen und Spaß wollen wir uns kennenlernen 
und viel zusammen singen. Wir gestalten als Abschluss 
zusammen am 20. September um 10.15 Uhr den Gottes-
dienst in der Himmelfahrtskirche mit. Dort feiern wir einen 
Tauferinnerungsgottesdienst für Groß und Klein, dazu 
dürfen alle ihre Taufkerzen mitbringen. 

Bitte meldet Euch im Pfarramt oder über den Link auf der 
Website der Kirchengemeinde Neustadt an und habt eine 
Kleinigkeit zum Trinken dabei. 

Eure Kantorin Katharina Pohl und 
Pfarrerin Tabea Richter und Team 

Kindersingtage in den 
Sommerferien, 5–12 Jahre

Leider dürfen wir Namen und weitere Angaben aus datenschutzrechtlichen 
Gründen in der Web-Variante des Gemeindebriefes nicht veröffentlichen.
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Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten in den Nachbargemeinden.

Gottesdienst mit Taufe Gottesdienst mit Abendmahl Gottesdienst im Freien

Die Kindergottesdienstorte und -zeiten finden Sie auf den Gemeindeseiten.

Datum Schauerheim, 
Birkenfeld

Dottenheim Altheim Unternesselbach Langenfeld, 
Ullstadt

Herrnneuses Neustadt Seniorenheim /
Krankenhaus

Datum

Do, 03.09. 18.00 Uhr
Klinikum, Kapelle
Pfarrerin Neufeld

Do, 03.09.

So, 06.09. 
14. So. nach 
Trinitatis

10.15 Uhr
Kirchweih
Birkenfeld
Pfarrerin Rabenstein

09.00 Uhr 
Pfarrerin Neufeld

10.15 Uhr
Kirchweih im Zelt 
Langenfeld
Pfarrerin / Pfarrer Sprügel

10.15 Uhr
Ev. Stadtkirche
Pfarrerin Neufeld

So, 06.09. 
14. So. nach 
Trinitatis

Fr, 11.09. 16.00 Uhr
Johann-Gramann-
Haus
Pfarrerin Neufeld

Fr, 11.09.

So, 13.09. 
15. So. nach 
Trinitatis

10.15 Uhr
Pfarrerin Zeitner

09.00 Uhr
Ullstadt
Pfarrerin Zeitner

09.00 Uhr
Pfarrer Fuchs

10.15 Uhr
Ev. Stadtkirche
Pfarrer Fuchs

So, 13.09. 
15. So. nach 
Trinitatis

Do, 17.09. 18.00 Uhr
Klinikum, Kapelle
Pfarrerin Neufeld

Do, 17.09.

So, 20.09. 
16. So. nach 
Trinitatis

09.00 Uhr
Unterschweinach
Prädikant Kirsch

10.15 Uhr
Beerbach
Diakon Larsen

09.00 Uhr
Diakon Larsen

10.15 Uhr
Kirchweih
Pfarrerin / Pfarrer 
Sprügel

10.15 Uhr
Tauferinnerung
Himmelfahrtskirche
Pfarrerin Richter

So, 20.09. 
16. So. nach 
Trinitatis

Fr, 25.09. 16.00 Uhr
Johann-Gramann-
Haus
Pfarrerin Neufeld

Fr, 25.09.

So, 27.09. 
17. So. nach 
Trinitatis

18.00 Uhr
Abendgottesdienst
Schauerheim
Pfarrerin Rabenstein

10.15 Uhr
anschl. Gemeinde-
versammlung
Pfarrerin / Pfarrer 
Sprügel

10.15 Uhr
Kerwa im Festzelt
Obernesselbach
Pfarrerin Richter

09.00 Uhr
Langenfeld
Pfarrerin / Pfarrer Sprügel

10.15 Uhr
Kerwa mit 
Konfirmandenvorstellung 
und Tauferinnerung
Pfarrer Meißner

10.15 Uhr
Konfirmandenvorstellung 
Silberne Konfirmation 
10-jähr. Konfi-Jubiläum
Ev.Stadtkirche
Diakonin Schmidt

09.45 Uhr
Marie-Juchacz-
Heim
Pfarrerin Neufeld
10.30 Uhr
Seniorenresidenz
Pfarrerin Neufeld

So, 27.09. 
17. So. nach 
Trinitatis

Do, 01.10. 18.00 Uhr
Klinikum, Kapelle
Pfarrerin Neufeld

Do, 01.10.

Sa, 03.10. 17.00 Uhr
Erntedank
Pfarrerin / Pfarrer 
Sprügel

Sa, 03.10.

Gottesdienste
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Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten in den Nachbargemeinden. Die Kindergottesdienstorte und -zeiten finden Sie auf den Gemeindeseiten.

Datum Schauerheim, 
Birkenfeld

Dottenheim Altheim Unternesselbach Langenfeld, 
Ullstadt

Herrnneuses Neustadt Seniorenheim /
Krankenhaus

Datum

So, 04.10. 
Erntedank

10.15 Uhr
Erntedank
Schauerheim
Pfarrerin Rabenstein
14.00 Uhr
Erntedank
Unterschweinach
Pfarrerin Rabenstein

09.00 Uhr
Erntedank
Pfarrerin / Pfarrer 
Sprügel

10.15 Uhr
Erntedank
Pfarrerin / Pfarrer 
Sprügel

09.00 Uhr
Erntedank
Langenfeld
Pfarrerin / Pfarrer Sprügel
10.15 Uhr
Erntedank
Ullstadt
Pfarrerin / Pfarrer Sprügel

09.00 Uhr
Erntedank
Pfarrerin Richter

10.15 Uhr
Erntedank mit dem
Johann-Gramann-Haus
Ev. Stadtkirche
Pfarrer Meißner
11.30 Uhr
Erntedank mit dem 
Friedrich-Oberlin-
Kindergarten
Ev.Stadtkirche
Pfarrerin Richter

09.45 Uhr
Marie-Juchacz-
Heim
Pfarrerin Neufeld
10.30 Uhr
Seniorenresidenz
Pfarrerin Neufeld

So, 04.10. 
Erntedank

Mi, 07.10. 19.00 Uhr
Musikalische 
Abendandacht
Langenfeld
Team Musikalische 
Abendandacht

Mi, 07.10.

Fr, 09.10. 16.00 Uhr
Johann-Gramann-
Haus
Pfarrerin Neufeld

Fr, 09.10. 

So, 11.10. 
19. So. nach 
Trinitatis

10.00 Uhr
Familien-Gottesdienst
Birkenfeld
Pfarrerin Rabenstein

10.15 Uhr
Dietersheim
Pfarrer Fuchs

09.00 Uhr 
Pfarrer Fuchs

09.00 Uhr
Dekanin Brecht

10.15 Uhr
Ev. Stadtkirche
Dekanin Brecht

So, 11.10. 
19. So. nach 
Trinitatis

Do, 15.10. 18.00 Uhr
Klinikum, Kapelle
Prädikant Schenker

Do, 15.10. 

Sa, 17.10. 18.00 Uhr
anschl. Laternenumzug
Ev. Stadtkirche
Pfarrerin Richter

Sa, 17.10. 

So, 18.10. 
20. So. nach 
Trinitatis

10.15 Uhr
Kirchweih
Schauerheim
Pfarrerin Rabenstein

09.30 Uhr
Kirchweih
Beerbach
Pfarrerin / Pfarrer 
Sprügel
19.00 Uhr
Konzert-Andacht
Dottenheim
Pfarrerin / Pfarrer 
Sprügel

09.00 Uhr
Ullstadt
Prädikant Kirsch
10.15 Uhr 
Langenfeld
Prädikant Kirsch

09.00 Uhr
Pfarrerin Neufeld

10.15 Uhr
Himmelfahrtskirche
Pfarrerin Neufeld

So, 18.10. 
20. So. nach 
Trinitatis

Fr, 23.10. 19.00 Uhr
Taizé – Andacht
Birkenfeld
Pfarrerin Rabenstein

17.30 Uhr
Kirchweih
Pfarrerin / Pfarrer 
Sprügel

16.00 Uhr
Johann-Gramann-
Haus
Pfarrer Fuchs

Fr, 23.10. 

Gottesdienste
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Datum Schauerheim, 
Birkenfeld

Dottenheim Altheim Unternesselbach Langenfeld, 
Ullstadt

Herrnneuses Neustadt Seniorenheim /
Krankenhaus

Datum

So, 25.10. 
21. So. nach 
Trinitatis

09.00 Uhr
Langenfeld
Pfarrerin Zeitner

10.15 Uhr
Ev. Stadtkirche
Pfarrerin Zeitner

09.45 Uhr
Marie-Juchacz-
Heim
Pfarrer Fuchs
10.30 Uhr
Seniorenresidenz
Pfarrer Fuchs

So, 25.10. 
21. So. nach 
Trinitatis

Do, 29.10. 18.00 Uhr
Klinikum, Kapelle
Prädikant Schenker

Do, 29.10. 

Sa, 31.10.
Reformation

                                                                                                             19.00 Uhr      Reformationsfest      Ev. Stadtkirche                          Dekanin Brecht , Pfarrer/in Sprügel und Team
Sa, 31.10.
Reformation

So, 01.11. 
22. So. nach 
Trinitatis

10.15 Uhr
Unterschweinach
Pfarrer i.R. Ottmüller

10.15 Uhr 
Prädikant Kirsch

09.00 Uhr
Langenfeld
Prädikant Kirsch
19.00 Uhr
Musikalische 
Abendandacht
Ullstadt
Team Musikalische 
Abendandacht

09.00 Uhr
Pfarrerin Richter

10.15 Uhr
Ev. Stadtkirche
Pfarrerin Richter

So, 01.11. 
22. So. nach 
Trinitatis

So, 08.11. 
Drittletzter So. 
des Kj.

10.15 Uhr
Beerbach
Prädikant Kirsch

09.00 Uhr
Prädikant Kirsch

09.00 Uhr
Pfarrerin Neufeld

10.15 Uhr 
Ullstadt
Pfarrerin Neufeld

10.15 Uhr  
Ev. Stadtkirche
Pfarrer Fuchs

So, 08.11. 
Drittletzter 
So. des Kj.

Do, 12.11. 10.30 Uhr
Tagespflege Langenfeld
Pfarrerin / Pfarrer Sprügel

18.00 Uhr
Klinikum, Kapelle
Pfarrer Fuchs

Do, 12.11. 

Fr, 13.11. 16.00 Uhr
Johann-Gramann-
Haus
Prädikant Schenker

Fr, 13.11. 

So, 15.11. 
Vorletzter So. 
des Kj.

10.15 Uhr
Schauerheim
Pfarrerin Rabenstein

10.15 Uhr
mit Vereinen 
Pfarrerin / Pfarrer 
Sprügel

09.00 Uhr
mit Vereinen
Langenfeld
Pfarrerin / Pfarrer Sprügel

09.00 Uhr
mit Vereinen
Pfarrer Meißner

11.00 Uhr
Gedenken am 
Kriegerdenkmal
Pfarrer Meißner
11.15 Uhr
Ökumenisch
Himmelfahrtskirche
Pfarrer Meißner

So, 15.11. 
Vorletzter So. 
des Kj.

Mi, 18.11.
Buß-und 
Bettag

19.00 Uhr
Taizé – Andacht
Birkenfeld
Pfarrerin Rabenstein

11.00 Uhr 
im Dorfhaus
Pfarrerin / Pfarrer 
Sprügel

09.30 Uhr
Pfarrerin / Pfarrer 
Sprügel

19.00 Uhr 
Pfarrerin / Pfarrer 
Sprügel

10.15 Uhr 
Ullstadt
Pfarrerin / Pfarrer Sprügel

19.00 Uhr
Pfarrer Meißner

10.15 Uhr
Ev. Stadtkirche
Pfarrer Meißner

10.00 Uhr
Johann-Gramann-
Haus
Pfarrerin Neufeld

Mi, 18.11.
Buß-und 
Bettag

Gottesdienste
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Datum Schauerheim, 
Birkenfeld

Dottenheim Altheim Unternesselbach Langenfeld, 
Ullstadt

Herrnneuses Neustadt Seniorenheim /
Krankenhaus

Datum

So, 22.11. 
Ewigkeits-
sonntag

10.15 Uhr
mit Gedenken der 
Verstorbenen 
Birkenfeld
Pfarrerin Rabenstein

10.15 Uhr
mit Gedenken der 
Verstorbenen
Pfarrerin / Pfarrer 
Sprügel

09.00 Uhr
mit Gedenken der 
Verstorbenen
Pfarrerin / Pfarrer 
Sprügel

09.00 Uhr
mit Gedenken der 
Verstorbenen
Pfarrerin / Pfarrer 
Sprügel

10.15 Uhr
Langenfeld
mit Gedenken der 
Verstorbenen
Pfarrerin / Pfarrer 
Sprügel

09.00 Uhr
mit Gedenken der 
Verstorbenen
Pfarrerin Neufeld

10.15 Uhr
mit Gedenken der 
Verstorbenen
Ev. Stadtkirche
Pfarrerin Neufeld

09.45 Uhr
Marie-Juchacz-
Heim
Dekanin Brecht
10.30 Uhr
Seniorenresidenz
Dekanin Brecht

So, 22.11. 
Ewigkeits-
sonntag

Do, 26.11. 18.00 Uhr
Klinikum, Kapelle
Pfarrerin Neufeld

Do, 26.11. 

Fr, 27.11. 16.00 Uhr
Johann-Gramann-
Haus
Pfarrer Fuchs

Fr, 27.11. 

Sa, 28.11. 16.00 Uhr
Adventseinsingen
Marktplatz

Sa, 28.11. 

So, 29.11. 
1. Advent

10.15 Uhr 
Birkenfeld
Pfarrerin Rabenstein
17.00 Uhr
Waldweihnacht
Schauerheim
Pfarrerin Rabenstein

10.15 Uhr 
Beerbach
Pfarrerin / Pfarrer 
Sprügel

09.00 Uhr 
Pfarrerin / Pfarrer 
Sprügel

10.15 Uhr 
Pfarrer Meißner

09.00 Uhr
Langenfeld
Pfarrer Meißner

09.00 Uhr
Pfarrerin Richter

10.15 Uhr
Ev. Stadtkirche
Pfarrerin Richter

So, 29.11. 
1. Advent

So, 06.12. 
2. Advent

09.00 Uhr 
Unterschweinach
Pfarrerin Rabenstein
10.15 Uhr
Schauerheim
Pfarrerin Rabenstein

09.00 Uhr
Pfarrer Fuchs

09.00 Uhr
Ullstadt
Pfarrerin / Pfarrer Sprügel
10.15 Uhr 
Langenfeld
Pfarrerin / Pfarrer Sprügel

10.15 Uhr 
Ev. Stadtkirche
Pfarrer Meißner

So, 06.12. 
2. Advent

Gottesdienst für Groß und Klein Gottesdienst mit Taufe Gottesdienst mit Abendmahl Gottesdienst im Freien

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten in den Nachbargemeinden. Die Kindergottesdienstorte und -zeiten finden Sie auf den Gemeindeseiten.
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Gruppen und Kreise Schauerheim

Hier finden Sie uns

Kindergottesdienst
Pfarrerin Rabenstein, Tel. 09161 2344

Posaunenchor
Michael Bauereiß, Tel. 09161 2363
Donnerstag 19.45-21.00 Uhr

Seniorenkreis
Hermine Kreuzer, Tel. 09161 1739

St. Katharinen-Kirche Schauerheim
Kirchstraße 4, 91413 Neustadt a.d. Aisch

Gemeindehaus Schauerheim
Kirchstraße 5, 91413 Neustadt a.d. Aisch

Pfarrhaus und Pfarrbüro
Kirchstraße 6, 91413 Neustadt a.d. Aisch

Kloster-Kirche Birkenfeld
Klosterplatz 5, 91413 Neustadt a.d. Aisch

Betsaal 
Unterschweinach 19, 91413 Neustadt a.d. Aisch

Bürozeit
Das Pfarramt ist dienstags von 
9.00-12.00 Uhr besetzt. 

Herzliche Einladung zu unseren 
nächsten Kindergottesdiensten:

- am 13.09. um 9.30 Uhr
im Gemeindehaus,
- an Erntedank, 04.10. (Wir beginnen um 10.15 Uhr in der 
Kirche! An diesem Tag gibt es auch die ersten Informatio-
nen zum Krippenspiel!)
- am 15.11. um 9.30 Uhr im Gemeindehaus. 

Wir freuen uns auf euch! 
Euer KiGo-Team

Kindergottesdienste

Seniorenkreis

Herzliche Einladung zu den 
nächsten Treffen, ab 14.00 Uhr 
im Gemeindehaus:

Dienstag, 08.09.: „Mit Dank-
barkeit durchs Leben“ – 
mit Pfarrerin Rabenstein 
Dienstag, 27.10.: „Geselliger Nachmittag mit Volksliedern 
sowie fränkischen Mundartgeschichten“ – zu Gast ist 
Stella Götz.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Foto: www.gemeindebrief.de

„Unterwegs – mit leichtem Gepäck“
Herzliche Einladung zu einem etwas anderen Gottesdienst:
… im Freien vor der 
Kirche 
… mit Gitarrenbeglei-
tung und neuen Lie-
dern
… ein Gottesdienst 
zum Durchatmen 
und Auftanken für die 
neue Woche
… am Sonntag, 27.09. um 18.00 Uhr  am Dorfplatz in 
Schauerheim 
(bei schlechtem Wetter in der Kirche)

Abendgottesdienst in Schauerheim

Foto: www.fundus-medien.de

„Schätze in meinem Leben“
Am 11.10. feiern wir um 10.00 Uhr einen 
Familiengottesdienst in Birkenfeld. Groß 
und Klein sind herzlich eingeladen, wenn 
wir uns vom Kinderbibeltag erzählen las-
sen und uns auf eine Schatzsuche be-
geben… nach den (wahren) Schätzen in 
unserem Leben! 
Im Gottesdienst feiern wir auch das Abendmahl miteinander.

Familiengottesdienst

Foto: 
www.gemeindebrief.de

Erntedankgaben für die 
Schauerheimer Kirche 

Damit die St. Katharinenkirche an 
Erntedank wieder festlich ge-
schmückt ist, bitten wir Sie auch 
in diesem Jahr um Erntedank-Ga-
ben! Am Samstag, 03.10 können 
Obst, Gemüse und haltbare Le-
bensmittel zwischen 13.00 und 
14.00 Uhr in der Kirche abgege-
ben werden. Die Gaben spenden 
wir dem Blauen Kreuz in Rau-
schenberg. Herzlichen Dank für Ihre Hilfe! 

Foto: www.gemeindebrief.de

Herzliche Einladung zum Kin-
derbibeltag „Du bist Gottes 
Schatz – Das verlorene Schaf“ 

Wann?  Samstag, 10.10., 
10.00-14.00 Uhr

Wo?  Gemeindehaus 
Schauerheim,
Kirchstraße 5

Wer?  Alle Kinder von 4-12 
Jahren, die gerne Geschichten hören, spielen, 
singen, basteln und Spaß haben

Wir bitten um einen Unkostenbeitrag von 4 Euro pro Kind.
Anmeldung bitte bis Freitag, 02.10. im Pfarramt, per E-Mail 
an: pfarramt.schauerheim@elkb.de

Am Sonntag, 11.10. um 10.00 Uhr feiern wir – passend 
zum Kinderbibeltag – einen Familiengottesdienst in Birken-
feld: „Schätze in meinem Leben“. 
Wir freuen uns auf euch!
Das KiGo-Team mit Pfarrerin Rabenstein

Kinderbibeltag 

Foto: www.gemeindebrief.de

Unsere neuen Konfirmand/innen (von links nach rechts):
Jonas Himmler, Florian Schweigert, Jonas Klör, 
Lena Bauereiß, Hannes Zwicker, Luitpold Krämer, 
Florian Reingruber, Rosina Krämer, Theresa Meyer
Wir wünschen euch eine gesegnete Konfi-Zeit!

Foto: SabineRabenstein

Konfirmation 2027

Nachruf 
Die Kirchengemeinden Schauerheim und Birkenfeld 
trauern um

Pfarrer i. R. Johann Roth 
† 12.06.2026

Pfarrer Johann Roth war von 1987 bis 1999 in unseren 
Gemeinden tätig und hat unser Gemeindeleben in beson-
derer Weise geprägt. Durch seine freundliche, gesellige 
und humorvolle Art hat er viele Begegnungen bereichert. 
Ein bleibendes Zeichen seines Wirkens sind die beiden 
damals neu angeschafften Orgeln in unseren Kirchen. 
Mit großem Engagement hat er diese Projekte begleitet 
und damit ein wertvolles musikalisches Erbe hinterlas-
sen, das noch lange über seine Zeit hinaus klingen wird.

Wir danken Pfarrer Roth für seinen Dienst, seine Mensch-
lichkeit und die Spuren, die er in unseren Gemeinden 
hinterlassen hat. Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Bärbel 
Roth, seinen Kindern mit Familien und allen, die um ihn 
trauern. 

Möge Gott ihm ewigen Frieden schenken.

Der Kirchenvorstand Schauerheim-Birkenfeld
mit Pfarrerin Rabenstein

Konzert von „Sing mit“ 

Herzliche Einladung zum Konzert des ökumenischen Frau-
enchors „Sing mit“ am 25.10. um 17.00 Uhr in Birkenfeld, 
siehe Kirchenmusik Seite 12.

Taizé – Andacht 
Freitag, 23.10. und Mittwoch, 18.11. (Buß- und Bettag)
19.00 Uhr, Klosterkirche Birkenfeld

Die evangelische Kirchengemeinde Birkenfeld lädt ein zu 
einer Andacht bei Kerzenschein, zu Stille, Gebet und den ein-
drücklichen mehrstimmigen Taizé-Gesängen, begleitet von 
Gitarre und Querflöte.

Taizé…
… zur Ruhe kommen…
… sich berühren lassen…
… offen werden für Gottes 

Nähe…

Weitere Termine: 18.12.2026/
22.01./26.02./25.03.2027

Foto: www.gemeindebrief.de

Am 1. Advent, 29.11., findet unsere Wald-
weihnacht statt. Beginn ist um 17.00 Uhr 
am Dorfplatz in Schauerheim. Mit La-
ternen und Lichtern (bitte mitbringen!) 
machen wir uns auf den Weg, feiern eine 
Andacht und stärken uns mit Glühwein, 
Punsch und Lebkuchen. Auch der Posau-
nenchor ist mit dabei. Herzliche Einla-
dung zu einer stimmungsvollen Advents-
feier für Groß und Klein!

Waldweihnacht 

Foto: 
www.gemeindebrief.de
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Gruppen und Kreise Dottenheim

Hier finden Sie uns

Posaunenchor
Paul Schemm, Tel. 09161 9741

  Singkreis
Kathrin Rösch, Tel. 09164 246 (Pfarramt)

  Klanglichter
Nicole Reich, Tel. 09846 300

  Kindergottesdienst in Dottenheim
Annika Meyer, Tel. 09846 9777300

  Krabbelgruppe Zwergenclub
Herzliche Einladung zum Zwergenclub!
Wir freuen uns, das Laura Schmidt (Tel. 01590 1984892) 
ab sofort die neue Ansprechpartnerin ist!
Der Zwergenclub trifft sich jeden zweiten Donnerstag 
von 09.30 Uhr bis ca. 11.00 Uhr im Gemeindezentrum 
in Dietersheim (Ernst-Kaufmann-Str. 2). 
Bei schönem Wetter auch mal auf dem Spielplatz. 
Wir starten wieder am 17.09. nach den Ferien.
Wir freuen uns über Zuwachs! 
Alle Kinder und Geschwisterkinder sind willkommen!

  Kirchenkaffee im Gemeindezentrum
Sonja Graf, Tel. 09846 1575

  Markuskirche
Dottenheimer Hauptstraße 36, 91463 Dietersheim

Gemeindehaus
Dottenheimer Hauptstraße 35, 91463 Dietersheim

Gemeindezentrum Dietersheim
Ernst-Kaufmann-Straße 2, 91463 Dietersheim

Kapelle Beerbach
Dietersheimer Straße,  
Ortsausgang Richtung 91463 Dietersheim

Abendmahl mit oder ohne Wein?
In einer seiner letzten Sitzungen hat sich unser Kirchenvor-
stand mit dem Abendmahl beschäftigt. Die Frage war, ob es 
beim Abendmahl in Zukunft nur noch Traubensaft geben soll. 
Es kam in der letzten Zeit immer wieder vor, dass auch manche 
Erwachsene einen Traubensaft dem Wein vorgezogen haben.
Nach reger Diskussion über das Für und Wider hat nun der 
Kirchenvorstand folgenden Beschluss gefasst:
Es soll beides, Wein und Traubensaft, beim Abendmahl an-
geboten werden. Auf dem Tablett mit den Einzelkelchen wer-
den immer auch Kelche mit Traubensaft gefüllt stehen. Diese 
sind daran erkenntlich, dass sie kleiner sind als die mit Wein 
gefüllten.
Nur wenn in Familiengottesdiensten das Abendmahl gefeiert 
wird, gibt es für alle Traubensaft.

Kindergottesdienst Dottenheim

Zum Redaktionsschluss standen die neuen 
KiGo-Termine ab Herbst und die Vorberei-
tungen für Weihnachten noch nicht fest. Das 
KiGo-Team wird zum Schuljahresanfang die 
neuen Terminkärtchen an die Kinder in unse-
rer Kirchengemeinde verteilen.
Annika Meyer, Telefon: 09846 9777300

Seniorenabendmahl am 
Buß- und Bettag

Wir feiern auch dieses Jahr einen Abendmahlsgottesdienst 
wieder im Dorfhaus:
am 18.11. um 11.00 Uhr.
Herzliche Einladung dazu!

Kantate-Gottesdienst in Dottenheim

Am Sonntag, den 03.05. fand in der Dottenheimer Kirche 
ein herzerfrischender Gottesdienst unter Mitwirkung ver-
schiedener Chöre statt. Pfarrerin Gerhild Zeitner brachte die 
Kirchenbesucher mit ihrer sehr anschaulichen Predigt zum 
Nachdenken. Der Posaunenchor erfreute die Besucher mit 
hervorragend gespielten Chorälen und Musikstücken und 
die einzelnen Spieler zeigten, welche musikalische Vielfalt 
ihre Instrumente bieten können. Die Klanglichter, unter der 
Leitung von Nicole Reich, trugen den Zuhörern mit ihren 
verschiedenen Liedbeiträgen musikalischen Höchstgenuss 
vor. Und auch die Chorleiterin Theresia Rödiger schaffte es, 
dem Singkreis himmlische Töne zu entlocken. Die Lieder-
auswahl begeisterte alle Gottesdienstbesucher.
Die Kirchengemeinde Dottenheim bedankt sich bei allen 
Mitwirkenden und freut sich schon auf den nächsten Kanta-
te-Gottesdienst bzw. auf Gottesdienste, bei denen die Chöre 
wieder musikalisch mitwirken. W. Graf

Bild: www.gemeindebrief.de

Kirchenkaffee 

Herzliche Einladung am Don-
nerstag, 15.10. um 14.30 Uhr
ins Gemeindezentrum nach Die-
tersheim. Wir hören einen inte-
ressanten Vortrag zum Thema 
„Kulturlandschaft Streuobst anhand der Kleinstadt Burgbern-
heim“. Herr Grefig von Bernatura/Burgbernheim wird zu uns 
kommen.

Am 10.12. findet um 14.00 Uhr unser traditionelles Advents-
Kirchenkaffee in Dietersheim statt. Die Kinder der AWO-Kita 
Dietersheim erfreuen uns mit einem kleinen Programm und 
Pfarrerin Sprügel stimmt uns adventlich ein.

Wir freuen uns an beiden Terminen auf Ihr Kommen!

Fotos: W. Graf

Erntedankfest

Bitte um Gaben zum Erntedankfest
Bitte bringen Sie Ihre Erntegaben am Samstag (04.10.) bis 
13.00 Uhr in die Kirche. Der Eingang zu den Emporen ist 
offen. Vielen Dank!
Herzliche Einladung zum Erntedank-Gottesdienst am 
05.10. um 9.00 Uhr in Dottenheim!

Wassergeld für den Dottenheimer Friedhof
Wie schon in den vergangenen Jahren bitten wir diejenigen, 
die ein oder mehrere Gräber auf dem Dottenheimer Friedhof 
haben, um das Wassergeld. In den Gemeindeteilen Dotten-
heim, Walddachsbach und Dietersheim-Dorf liegt dem Ge-
meindebrief ein Überweisungsträger für das Wassergeld 
2026 bei. Wir bedanken uns vorab für Ihre Spende. Selbstver-
ständlich kann Ihre Spende z. B. auch nach dem Gottesdienst 
persönlich in einem Briefumschlag (mit Absender) abgege-
ben werden.

Ein herzliches Dankeschön 
für den Mesnerdienst 
Im Rahmen der Johanniandacht gab es 
einen besonderen Dank für Friedlinde 
Müller und das Ehepaar Deininger. Alle 
drei beenden ihren Mesnerdienst.
Friedlinde Müller hat das Mesnerteam in 
Dottenheim sechs Jahre lang verstärkt. 
Das Ehepaar Deininger hat letztes Jahr sein 40-jähriges 
Dienstjubiläum gefeiert und hat nun noch eineinhalb Jahre 
drangehängt.
Im Namen der Kirchengemeinde dankte Pfarrerin Sprügel 
den Dreien für ihr großes Engagement, für den zuverlässigen 
Dienst und für Zeit und Kraft, die damit verbunden waren. Sie 
wünschte ihnen Gottes Segen in der Hoffnung, dass man 
sich weiterhin sieht. Walter Graf und Kathrin Rösch überga-
ben Blumen und Gutscheine für ein Essen im Gasthof.

Foto: K. Rösch

Herzlichen Glückwunsch!
Der Singkreis der Kir-
chengemeinde Dotten-
heim feierte am Pfingst-
sonntag, den 24.05. sein 
70-jähriges Bestehen.
In einem musikalisch 
ausgeschmückten Got-
tesdienst boten die 
Sängerinnen den Ge-
meindegliedern und 
Gästen ein buntes Potpourri ihrer Sangeskunst. Zu ihrem 
Jubiläum luden die Damen auch ehemalige Sängerinnen 
und Chorleiterinnen ein. Sogar zwei Gründungsmitglieder 
des Singkreises, der 1956 bei einer Kirchenrenovierung 
seinen ersten Auftritt hatte, wohnten dem Jubiläum bei.                                                                                                               
Pfarrer Sprügel bedankte sich herzlich bei der Chorlei-
terin, Frau Theresia Rödiger, mit einem bunten Blumen-
strauß für die Leitung des Jubiläumschores. Ebenfalls 
einen Blumengruß von der Chorleiterin erhielten Heike 
Schlez für die Umrahmung der Gesangsstücke und Berei-
cherung des Gottesdienstes mit dem Keyboard sowie Ka-
thrin Rösch für die komplette Organisation des Jubiläums.                                                                                                                                       
Nach dem Gottesdienst wurde das Jubiläum im Gasthaus 
Schlee in Neustadt in geselliger Runde bei Mittagessen, Kaf-
feetrinken und guten Gesprächen zusammen gefeiert. Das 
Fest bleibt den Mitfeiernden bestimmt in bester Erinnerung.

W. Graf

Foto: Privat

Kinderbibeltag 
Dottenheim

Am 27.06.2026 verbrachten wir bei sonnigstem Sommerwetter 
einen wunderschönen Kinderbibeltag in Dottenheim. 25 Kinder 
und 7 Betreuer befassten sich 4 Stunden lang mit der Bibelge-
schichte „Die Arbeiter im Weinberg“. Nachdem die Kinder be-
grüßt und der erste Teil der Geschichte als kleines Anspiel vor-
gespielt wurde, machten sich die Kinder in 3 Gruppen auf den 
Weg zu einer „Weintraubenrallye“. Hier galt es, verschiedene 
Stationen so gut es geht zu erfüllen und Weintrauben zu „erar-
beiten“. Hier nochmal einen herzlichen Dank an die Familien, bei 
denen wir unsere Stationen aufbauen duften. Nach einer kurzen 
Mittagspause mit Essen und Abkühlung wurde in einem zwei-
ten Anspiel die „Bezahlung“ der Weinbergsarbeiter erzählt. Die-
se führte bekanntlich zu etwas Diskussion. :-) Auch wir zählten 
die erarbeiteten Weintrauben und zahlten unsere Gruppen mit 
Eisgutscheinen aus. Es folgte eine kurze Gruppenarbeit, in der 
noch einmal intensiv über die Geschichte gesprochen und nach 
der Meinung der Kinder gefragt wurde. Nachdem als Andenken 
an den Kinderbibeltag ein Geldbeutel aus Milchtüten gebastelt 
und mit einer Silbermünze bestückt wurde, durften die ausge-
händigten Eisgutscheine gleich eingelöst werden. Mit kühlem 
Eis beendeten wir unseren tollen Tag. A. Meyer

Foto: A.Meyer
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St. Marienkirche
Altheim 61, 91463 Dietersheim

Dorfhaus
Altheim 65, 91463 Dietersheim 

Hier finden Sie uns

Kindergottesdienst
Katrin Frühwald, Tel. 09846 8649736

Seniorentreff
Monika Klose, Tel: 0157 5236 6496
Ruth Engel-Schmid, Tel: 0175 1411 973

Gruppen und Kreise Altheim

Posaunenchor
Ruth und Walter Kirsch, Tel. 0151 46780738

Kindergottesdienst (14 tägig)
Andreas Bauereiß, Tel. 09164 337

Jungschar
Mia Busch, Tel. 0152 34663710
Kinder zwischen 6 und 10 Jahren, 
jeden Freitag von 15.00-16.30 Uhr

Teenie-Gruppe
Melina Schemm, Tel. 0152 3736374 
Kinder und Jugendliche ab 11 Jahren
alle zwei Wochen am Freitag von 16.30-18.00 Uhr

St. Bartholomäus-Kirche
Unternesselbach 3, 91413 Neustadt a.d. Aisch

Gemeindehaus und Pfarrbüro
Unternesselbach 1, 91413 Neustadt a.d. Aisch

Gruppen und Kreise Unternesselbach

Hier finden Sie unsInformationen aus unserer 
Gemeinde: Gemeindeversammlung

Wie angekündigt wollen wir in einer Gemeindeversammlung 
über die anstehenden Veränderungen in unserer Kirche und 
in unserem Dekanat informieren. Und natürlich gibt es auch 
Gelegenheit, dazu oder auch zu anderen Themen Fragen zu 
stellen. Die Gemeindeversammlung findet im Anschluss an 
den Gottesdienst am 27.09.2026 statt. In diesem Gottes-
dienst feiern wir auch das Abendmahl.

Kirchenkaffee 

Siehe Dottenheim Seite 28

Großer Kirchenputz
Da steckte eine Menge Arbeit drin! Mit Eimern, Putz- und 
Reinigungsmitteln kamen Tanja Simon, Karin Heinlein, Kri-
stina Herzog, Silvia Rettig, Heike Madiar, Alexandra Müller, 
Elke Reuter und Martin Ernst, um die Kirche gründlich zu rei-
nigen und zu ölen. Auch dort, wo man normalerweise nicht 
hinschaut.  Hinterher glänzte der Boden wie neu!
Vielen herzlichen Dank an alle für diese große Aktion!

Viele Besucher beim 
Gottesdienst mit der 
LKG im Altheimer Dorf-
haus mit anschließen-
dem Kaffeetrinken.

Foto: M.Grötsch

LKG-Gottesdienst an Trinitatis

Interessante Einblicke 
ins politische Ge-
meindegeschehen gab 
Bürgermeister Jürgen 
Meyer.

Foto: M.Grötsch

Seniorenkaffee im AprilErntedankfest

Bitte um Gaben zum Erntedankfest
Bitte bringen Sie Ihre Erntegaben am Samstag (03.10.) bis 
13.00 Uhr in die Kirche.
Und bedenken Sie bitte, dass wir in diesem Jahr keine 
Konfirmandinnen und Konfirmanden haben, die im Dorf 
einsammeln gehen.
Falls es Ihnen nicht möglich ist, Ihre Gaben in die Kirche zu 
bringen, dann finden wir einen Weg, dass jemand kommt, 
um die Gaben abzuholen. Dafür melden Sie sich bitte 
spätestens bis 30.09. im Pfarramt entweder telefonisch 
(09164 246) oder per Mail: pfarramt.dottenheim@elkb.de . 
Vielen Dank!
Herzliche Einladung zum Erntedank-Gottesdienst am 
05.10. um 10.15 Uhr in Altheim!

Kürzlich hat sich unser Kirchenvorstand mit der Frage beschäf-
tigt, ob es beim Abendmahl in Zukunft nur noch Traubensaft 
geben soll. (siehe Artikel auf der Seite 29 Dottenheim)
Es soll auch in den Gottesdiensten in Altheim weiterhin beides, 
Wein und Traubensaft, beim Abendmahl angeboten werden. 
An der Farbe des Dargereichten im Einzelkelch wird erkenntlich 
sein, ob es sich um Wein (Weißwein) oder um roten Trauben-
saft handelt.

Kirchweihgottesdienst am Freitag

Kirchweih wird nicht nur am Sonntag ge-
feiert, sondern ein verlängertes Wochen-
ende lang. Deswegen wollen wir in diesem 
Jahr den Kirchweihgottesdienst schon am 
Freitag vor dem Bieranstich feiern. So sol-
len auch diejenigen, die am Samstagabend 
lange Kirchweih feiern und am Sonntag aus-
schlafen wollen, die Möglichkeit haben, wie-
der einmal einen Kirchweihgottesdienst zu 

besuchen.
Herzliche Einladung in unsere Kirche, um die es letztlich 
geht, am Freitag, den 23. Oktober um 17.30 Uhr.

Foto: Fritz Klose

Danke, lieber Herr Schülein
… fürs Streichen unserer Kirchentür und des Tores zum 
Kirchhof in Altheim. Sie hatten alles dafür organisiert und 
den Anstrich dann auch selbst vorgenommen, so dass die 
Tür nun wieder schön ansehnlich geworden ist. Und weil 
noch Farbe übrig war, haben Sie zunächst die Tür zu unserer 
Garage in Unternesselbach gestrichen und schließlich auch 
noch das Tor zu unserem Kirchhof. Deswegen auch dafür 
ein herzliches Dankeschön auch im Namen der Kirchenge-
meinde Unternesselbach an Sie!

Danke, lieber Herr Sturm,
… dass Sie uns schon seit Jahren unsere Wassertonne im Kirch-
hof befüllen. Nicht nur unsere Blumen, sondern auch diejenigen 
die sich um sie kümmern, freuen sich besonders darüber.

Erntedankfest

Bitte um Gaben zum Erntedankfest
Achtung! – Unseren Erntedankgottesdienst feiern wir 
in diesem Jahr am Samstag, den 03.10. um 17.00 Uhr.
Im Anschluss wird es – für wer mag – eine Kürbissuppe 
geben. Herzliche Einladung dazu!
Weil wir in diesem Jahr nur eine kleine Anzahl an Kon-
firmanden haben, bitten wir wieder, die Erntedankgaben 
selbstständig zu bringen:
In Obernesselbach zu Familie Simon und in Unternessel-
bach in die Kirche am Nachmittag des 02.10. oder am 
Vormittag des 03.10. bis 12.00 Uhr.
Falls es Ihnen nicht möglich ist, Ihre Gaben in die Kirche zu 
bringen, dann finden wir einen Weg, dass jemand kommt, 
um die Gaben abzuholen. Dafür melden Sie sich bitte 
spätestens bis 30.09. im Pfarramt entweder telefonisch 
(09164  246) oder per Mail: 
pfarramt.unternesselbach@elkb.de 
Vielen Dank!

Eine kleine Stärkung für das Bodenölungsteam. Foto: K. Heinlein

Unternesselbach feierte seinen 
70-jährigen Posaunenchor

Am Sonntag, 28.06., feierte die Kirchengemeinde Unternes-
selbach das 70-jährige Bestehen ihres Posaunenchores. Der 
Posaunenchor hatte zu diesem Anlass einen Musikgottes-
dienst entworfen und gestaltet. Über 30 Bläserinnen und Blä-
ser aus Langenfeld, Neustadt a.d. Aisch, Schauerheim und 
Unternesselbach füllten den Kirchenraum der St. Bartholo-
mäus Kirche in Unternesselbach mit einem gut abgestimm-
ten, voluminösen Klang. Die Vortragsstücke und Gemein-
delieder waren so gewählt und platziert, dass Ansprachen, 
Lesungen und auch die Predigt, die Pfarrer Sprügel gehalten 
hat, auf die gleichen Themen Bezug nahmen. Liebe, Glaube, 
Hoffnung und auch die Zahl „3“ wurden immer wieder an-
gesprochen. Die Gemeinde wurde mitgenommen in die Mu-
sik der Posaunenchöre. Bereichert wurde der Gottesdienst 
durch zwei Lieder der Teenie- und Jungschargruppe. Auch 
die Gemeinde wurde zum Mitmachen aufgefordert. Die Blä-
serinnen und Bläser des Unternesselbacher Chores wurden 
für ihr ehrenamtliches Engagement zum Lobe Gottes und für 
die Kirchengemeinde geehrt. Dekanin Brecht überreichte der 
Chorleiterin Ruth Langmann-Kirsch die offizielle Urkunde des 
Verbandes der evangelischen Posaunenchöre in Bayern zum 
Chorjubiläum. Bei einem kurzen Standkonzert spielten die 
Bläserinnen und Bläser Stücke, die im Gottesdienst nicht zu 
hören sind, aber für Posaunenchöre arrangiert wurden. Beim 
anschließenden Gemeindefest ließen die Gäste und die Blä-
serinnen und Bläser bei Kaffee und Kuchen den Nachmittag 
gemütlich ausklingen. Walter Kirsch

Foto: W. Kirsch Foto: A. Müller

Seniorentreff

Herzliche Einladung zum Seniorentreff un-
serer Gemeinden Unternesselbach, Langen-
feld und Ullstadt.

Der nächste Seniorentreff findet am Mitt-
woch, 02.12.2026 in Ullstadt statt. 
Näheres erfahren Sie auf dem üblichen Weg. Gemeindebrief.de

Wir danken ...

Abendmahl nur noch 
mit Traubensaft?
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Kindergottesdienst in Ullstadt
Anette Schneider, Tel. 09164 6807

Gruppen und Kreise Ullstadt

Beringung unserer Störche

In diesem Jahr wurden unsere Störche auf dem Kirchturm 
zum ersten Mal beringt. Dies tut man, um herauszubekom-
men, wie die jungen Störche sich später einmal verhalten, 
wo sie den Winter verbringen oder später selbst einmal eine 
Familie gründen. In der Regel können die Ringe dann später 
mit einem guten Fernglas abgelesen werden oder mit guter 
Optik dafür fotografiert werden.
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle nicht nur an 
Erwin Taube, der als Storchenbeauftragter die Beringung 
durchgeführt hat, sondern vor allem auch an die Schein-
felder Feuerwehr, die es mit ihrem Leiterwagen und Einsatz 
erst möglich gemacht hat, dass die drei Jungstörche be-
ringt werden konnten.

Gruppen und Kreise Langenfeld

Posaunenchor
Wilfried Kolb, Tel. 09164 1489
Probe Montag im Rathaus Langenfeld um 19.30 Uhr

LoGo Chor
Ruth und Walter Kirsch, Tel. 0151 46780738 
Probe Donnerstag in der Jesus-Christus-Kirche 
Langenfeld. 

Kindergottesdienst in Langenfeld
Margit Stephan, Tel. 09164 1619
Die Kinder erhalten rechtzeitig eine Einladung mit den 
Terminen.

Jesus-Christus-Kirche Langenfeld
Hambühler Weg 4, 91474 Langenfeld

Pfarrhaus und Pfarrbüro Langenfeld
Hambühler Weg 2, 91474 Langenfeld

Evang.-luth. Kindertagesstätte Langenfeld
Am Mühlweg 6, 91474 Langenfeld

St. Johannis-Kirche Ullstadt
Herrenstraße 20, 91484 Sugenheim

Gemeindehaus Ullstadt
Herrenstraße 18, 91484 Sugenheim

Hier finden Sie uns Tiefe Dankbarkeit und große 
Wertschätzung für Frau Broser
Nach zuletzt vier Jahren ihrer liebe-
vollen Pflege unseres Kirchberges 
möchten wir uns von Herzen bei Frau 
Broser bedanken. Mit ihrem Abschied 
aus der ehrenamtlichen Tätigkeit geht 
auch ein Stück Vertrautheit verloren. 
Frau Broser hatte auch schon zuvor 
über viele Jahre hinweg mit viel Enga-
gement, Verlässlichkeit und Fürsorge 
unseren Kirchberg eigenständig ge-
staltet, vor 20 Jahren mit angelegt 
und damals noch mit Hilfe ihres Mannes gepflegt und somit 
unserem Kirchenaufgang zu einem einladenden Gesamtbild 
verholfen. Im Gottesdienst am 21. Juni wurde ihr nun von Pfar-
rer Sprügel und der Kirchengemeinde dafür herzlich gedankt. 
Der Altarschmuck an diesem Sonntag bestand aus ihrem 
Werk – den schönen Blumen an unserem Kirchberg. 
Momentan ist unser Kirchberg nun „verwaist“. Haben Sie Lust, 
in Frau Brosers Fußstapfen zu treten und dem Kirchenaufgang 
weiterhin zu einem einladenden Anblick zu verhelfen? Dann 
melden Sie sich gerne im Pfarrbüro oder beim Kirchenvor-
stand. N. Hoffmann

Foto: N.Hoffmann

Erinnerung an Frau Distler
Mit großer Betroffenheit erinnern wir 
uns an Frau Helga Distler, die am 20. 
April verstorben ist. Helga Distler war 
45 Jahre mit unserem früheren Ge-
meindepfarrer, Herrn Wilhelm Distler, 
verheiratet und hat das Gemeindele-
ben mit ihrem Engagement in Langen-
feld 10 Jahre geprägt. Für viele Langenfelder Kinder hat sie 
einen musikalischen Grundstein gelegt – im Pfarrhaus hat sie 
ihnen das Flötenspielen beigebracht. Nun verstarb Helga Dist-
ler im Alter von 87 Jahren und wurde am 18. Mai in Obernbreit 
beigesetzt. Wir werden ihr Andenken in Ehren halten. 

N. Hoffmann

Foto: Privat

Erntedankfest

Unser Tisch ist oft reichlich gedeckt – andere haben dieses 
Glück nicht. Deswegen sammeln wir auch dieses Jahr wie-
der Erntedankgaben. Bringen Sie bitte am Abgabetermin, 
was Sie geben möchten: haltbare Lebensmittel wie Nudeln 
oder Konserven sind genauso willkommen wie Obst und Ge-
müse. Die Gaben schmücken zum Gottesdienst die Altar-
räume und werden danach an das Blaue Kreuz gespendet. 
Abgabetermin Langenfeld: 
03.10. von 8.30-15.00 Uhr in der Kirche
Abgabetermin Ullstadt: 
03.10. von 8.30-12.30 Uhr in der Kirche
Wenn es nicht möglich ist, die Gaben persönlich zu bringen, 
bitte bis 02.10. melden bei: 
Langenfeld: N. Hoffmann 09164 9968518
Ullstadt: M. Schneider 09164 995446

Johannes-Kirchweih Ullstadt
Am Sonntag, 28.06.2026 feierten wir unsere Johannes-Ker-
wa in Ullstadt, die trotz heißer Temperaturen gut besucht war.                                                                                                                                             
Die Besucher/innen, Ortsburschen und Madli lauschten der 
interessanten Predigt von Pfarrerin Kerstin Sprügel über die 
Entstehung und Geschichte unserer Kirche im Laufe der Jahr-
hunderte, umrahmt vom Frauenchor SINGfonie.
Vielen herzlichen Dank allen Helfer/innen und Kuchenspen-
der/innen, die zum gelungenen Fest beigetragen haben.

M. Schneider

Foto: M.Schneider

Seniorentreff

Herzliche Einladung zum Seniorentreff un-
serer Gemeinden Unternesselbach, Langen-
feld und Ullstadt.

Der nächste Seniorentreff findet am Mitt-
woch, 02.12.2026 in Ullstadt statt. 
Näheres erfahren Sie auf dem üblichen Weg. Gemeindebrief.de

Stellenangebot
Die evang. Kirchengemeinde Langenfeld sucht ab sofort einen 
Mitarbeitenden (m/w/d) für die Blumenpflege am Kirchberg.
Die Tätigkeit beinhaltet das saisonale Pflanzen von Blumen, 
Zurückschneiden von Stauden, Unkraut jäten, das Kehren der 
Treppe unter der Linde, etc... Die Arbeit umfasst NICHT das 
Rasenmähen und den Rückschnitt der großen Sträucher.
Die Arbeitszeit von ca. 1 WAS kann sehr flexibel eingebracht 
werden. Die Vergütung erfolgt im Rahmen der Ehrenamts-
pauschale (max. 960 €/Jahr). Wenn Sie Freude an der Garten-
arbeit haben und zu einem einladenden Erscheinungsbild un-
seres Kirchbergs beitragen möchten bzw. bei Fragen, melden 
Sie sich gerne bei Frau Kathrin Rösch im Pfarramt (Tel. 09164 
213) oder bei einem Kirchenvorstandsmitglied.

Ihr Kirchenvorstand

Drei Jungstörche am Langenfelder Kirchturm Foto: W. Sprügel

Kirche und Stricken 

Siehe Regionalteil Seite 8

Am 21. Juni stellten sich die neuen Konfirmand/innen bei 
einem Gottesdienst in der Jesus-Christus-Kirche Langen-
feld vor. Mit dabei hatte jeder Teenager einen Gegenstand 
aus dem Jugendzimmer, der für etwas steht, das ihm in 
seinem Leben besonders wichtig ist. Insgesamt 13 Ju-
gendliche machen sich gemeinsam auf den Weg, um sich 
auf ihre Konfirmation vorzubereiten und mehr über den 
christlichen Glauben, die Kirche und das Leben in der Ge-
meinde zu erfahren. Die Kirchengemeinde freut sich, sie 
ein Stück ihres Weges begleiten zu dürfen, heißt alle neu-
en Konfirmand/innen herzlich Willkommen und wünscht 
ihnen eine gute, spannende und gesegnete Zeit auf dem 
Weg zur Konfirmation. N. Hoffmann

Vorstellung der neuen Konfirmand/innen in Langenfeld

Konfi-Vorstellung Langenfeld Foto: N. Hoffmann
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St. Matthäuskirche
Herrnneuses 8, 91413 Neustadt a.d. Aisch

Pfarrhaus (Gemeinderäume)
Herrnneuses 38, 91413 Neustadt a.d. Aisch

Hier finden Sie uns

Ehepaarkreis
Annemarie Hasselbacher, Tel. 09161 5189 
Letzter Montag im Monat
19.00 Uhr im Evang. Gemeindezentrum 

Evangelisches Seniorencafé
Kontakt über das Pfarramt, Tel. 09161 887611
Mittwochs 14.30-16.30 Uhr Evang. Gemeindezentrum

Meditative Morgenandacht
Ulrike Hubel, Esther Schmidt 
Jeden Dienstag, 08.15-08.45 Uhr in der Stadtkirche 
(nicht in den Ferien)

Literaturfrühstück
Anita Dreizler, Tel. 09161 61156
Brigitta Grigo, Tel. 09161 2303
1 x im Monat am Samstag, 09.30-11.00 Uhr im 
Evang. Gemeindezentrum
Näheres auf Anfrage

Offener Gesprächskreis um die Bibel
Frank Bruhn, Tel. 09161 6217537
14-tägig Mittwoch, 19.00 Uhr im Evang. Gemeindezentrum

Begegnungscafé des Freiwilligenzentrums 
der Caritas 
Iris Reichel, Tel. 09161 888936
1 x im Monat am Mittwoch im Kath. Pfarrzentrum 
von 15.00-17.00 Uhr
Bitte beachten Sie die Aushänge

Kindergruppe Power-Kids, 5-11 Jahre
  Mittwochs von 16.00-17.15 Uhr ab 30.09. in den 

Jugendräumen im Gemeindezentrum, 
Ansprechpartnerin Pfarrerin Tabea Richter, 
Tel. 09104 4092215 – Nicht in den Ferien und der 
Woche nach den Sommerferien!

Musikalische Gruppen
Im Evangelischen Gemeindezentrum Neustadt, 
Am Schlossgraben 1

Kantorei 
  Dienstag, 19.30-21.15 Uhr 

Neustädter Kammerorchester
Freitag, 20.00-21.30 Uhr 
Posaunenchor 
Leitung Matthias Eckart, Tel 0151 43257829,
Mittwoch, 19.30-21.30 Uhr
Neustädter Blockflötensextett 
Theresia Rödiger, Tel. 09162 9223577, Montag, 19.00 Uhr
Band Magnificat
Simone Brand, simone.brand@elkb.de
Proben nach Absprache in den Jugendräumen

CVJM

Hauskreis
Tel. 09161 7649
Dienstag, 1 x im Monat

Alle Veranstaltungen (Ausnahme Hauskreis) finden in 
den Räumen des CVJM Neustadt / Aisch, 
Untere Schlossgasse 9, statt. 
Ansprechpartner für weitere Fragen ist Thomas Lulei, 
Tel. 09161 6217647 oder 01577 1729642,
E-Mail: info@cvjm-nea.de, www.cvjm-nea.de

Gruppen und Kreise Neustadt

Stadtkirche
Kirchplatz 14, 91413 Neustadt a.d. Aisch

Himmelfahrtskirche
Am Friedhof 1, 91413 Neustadt a.d. Aisch

Gemeindezentrum
Am Schlossgraben 1, 91413 Neustadt a.d. Aisch

Hier finden Sie uns

Das Sternenkindercafé ist ein 
Treffpunkt für Eltern, die ihr Kind 
vor, während oder kurz nach der 
Geburt verloren haben. Auch An-
gehörige dürfen gerne teilneh-
men. Hier soll Raum sein, sich 
auszutauschen und sich gegen-
seitig zu stützen. 
Die Café-Abende werden verantwortet und gestaltet vom 
Arbeitskreis Sternenkinder des Landkreises Neustadt a.d. 
Aisch. Auch das Team der ökumenischen Klinikseelsorge, 
Pfarrerin Ruth Neufeld und Gemeindereferentin Jutta Frie-
del, sind im Gestaltungsteam mit dabei.
Für Rückfragen können Sie sich gerne an Pfarrerin 
Ruth Neufeld wenden: 0176 63110487.
Ort: Caritasgebäude, Ansbacher Straße 6, 
Neustadt a.d. Aisch
Zeit: 18.00 Uhr
Nächste Termine: 30.07., 24.09. und 26.11.

Sternenkindercafé 

Bild: Susanne Schwab

Foto: Elfriede Sandmann

Erntedankfest

Gaben für Erntedank
Am Tag vor dem Erntedankfest schmücken Frauen aus 
unserer Gemeinde die Kirche für das Erntedankfest. Wir 
freuen uns über alle Ihre Gaben. Bitte bringen Sie diese am 
Samstag, 03. Oktober um 14.00 Uhr in die Kirche. Die Ga-
ben kommen nach dem Fest einem Seniorenheim zugute. 
Schon jetzt vielen Dank an alle, die Gaben bringen und die 
Kirche schmücken.

Himmelfahrt Herrnneuses
Der Himmelfahrtsgottesdienst in Herrnneuses war sehr gut 
besucht und mit der musikalischen Gestaltung durch den 
Posaunenchor wunderschön. Alle durften mitwirken bei der 
Predigt und überlegen, wie Beziehungen unter unserem Dach 
daheim gelingen und wie Beziehung in der Gemeinde gelin-
gen kann. Und damit es dem Einzelnen leichter ums Herz 
wird, ließen wir Luftballons gen Himmel steigen. Wir ließen 
symbolisch los, was uns schwer fällt. Auch die Bewirtung 
durch die Herrnneuseser war wieder herrlich – im Gegensatz 
zum Wetter. 

Pfarrerin Tabea Richter

Wandergruppe an Himmelfahrt nach Herrnneuses vom Waldfriedhof aus 
mit Leiterin Heike Kolb. Foto: Privat

Jubelkonfirmation Herrnneuses Foto: Christine Hubner

Jubelkonfirmation

Kerwa in Schellert
Ein volles Zelt, Ortsburschen 
und Ortsmadle, die beim Got-
tesdienst mitgewirkt haben.
Ein „Hoch soll er leben und ein 
hoch soll sie leben“ für Pfarrer 
Christof Meißner und Kantorin 
Katharina Pohl.
Und mit Simon Petrus haben 
wir überlegt und uns erinnert, 
dass Jesus uns brauchen kann.

Foto: Elfriede Sandmann
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Das Team Neustadt ist vollständig 
Pfarrer Christof Meißner und Kantorin Katharina Pohl wur-
den von Dekanin Brecht und Team an unterschiedlichen 
Tagen an ihren Wohnungen herzlich begrüßt. Beim letzten 
Kirchenvorstandsabend unter Leitung von Pfarrerin Richter 
wurde fröhlich und dankbar gefeiert. Seit dem 01.07.2026 
sind nun alle Stellen der Kirchengemeinde Neustadt a.d. 
Aisch und Herrnneuses besetzt.

Begrüßung von Pfarrer Christof Meißner.

Begrüßung von Kantorin Katharina Pohl.
Fotos: Privat und Elfriede Sandmann

Fest der Begegnung –
ein Rückblick

Beim diesjährigen Fest 
der Begegnung am 
17. Juni in Neustadt 
waren wir als evange-
lische Kirche mit der 
Frage „Was macht Dich 
froh?“ mit dabei. Auf 
diese Weise wollten 
wir sowohl einfach mit 
den Menschen ins Ge-
spräch kommen, als 
auch einen Raum für 

ein tieferes seelsorgerliches Gespräch eröffnen – falls ge-
wünscht. Denn wer überlegt, was alles froh macht, dem 
kommt vielleicht auch Trauriges in den Sinn.
Unterstützt wurde ich als Pfarrerin dabei von Karin Reinin-
ger aus Gerhardshofen, die im Winter am Seelsorgebasis-
kurs teilgenommen hatte. „So mit fremden Menschen auf 
gut Glück ins Gespräch zu kommen, ist ja alles andere als 
leicht,“ musste sie erstaunt feststellen. Genau deswegen 
hatten wir neben der Instagram-tauglichen Segensschaukel 
auch Haribo-Gummibärchen dabei. Denn diese ließen sich 
sowohl Kinder als auch Er-
wachsene gerne anbieten. 
Zum Dank bekamen wir vie-
le bunte Bilder über frohe 
Momente und dazu ganz 
viele schöne Momente der 
Begegnung geschenkt. Was 
für ein wunderbar fröhliches 
Fest!
Pfarrerin Heidi Wolfsgruber Fotos: Privat

Für Kinder und Familien

Sonntag, 20.09.2026 10.15 Uhr Gottes-
dienst mit Tauferinnerung und Abschluss der 
Kindersingtage in der Himmelfahrtskirche

Sonntag, 04.10.2026 11.30 Uhr Gottesdienst 
mit dem Oberlin-Kindergarten zu Erntedank 
mit Taufen 

Samstag, 17.10.2026 18.00 Uhr Lampion-Gottesdienst in 
der Stadtkirche 

Sonntag, 25.10.2026 10.15 Uhr Kindergottesdienst, Beginn 
in der Kirche, danach im Gemeindezentrum 

Mittwoch, 18.11.2026 8.00-13.00 Uhr Kinderbibeltag (mit 
Anmeldung) 

PowerKids: siehe Seite 35

Pfarrerin Tabea Richter und Vertrauensfrau 
Elke Potrykus 

Foto: Reinhold Burger

Information aus dem 
Kirchenvorstand
Die Kasualgebühren wurden 2012 festgelegt und 2026 
angepasst. 
Die neuen Kasualgebühren der Kirchengemeinde Neustadt 
a.d. Aisch und Herrnneuses gelten ab dem 01.10.2026.
Taufe: keine Gebühren
Trauung: 150,- € pauschal 
(250,- € für Auswärtige Kirchenmitglieder)
Beerdigung: 150,- € pauschal 

Im Gehen den Tag „gehen lassen“ –
Meditative Spaziergänge 
im Herbst

Zur Ruhe kommen, sich selbst und 
die Schöpfung bewusst wahrneh-
men, Gott begegnen: Spaziergänge 
öffnen einen Weg zum Aufatmen und 
zur Neuorientierung. Meditative Im-
pulse unterwegs können helfen, mit 
sich, mit Gott und der Welt in die Ba-
lance zu kommen. 

Herzliche Einladung zu den 
meditativen Spaziergängen:
Freitag, 18.09. um 18.30 Uhr
Treffpunkt ist vorm Gemeindezentrum, 
Am Schlossgraben 1.
Weglänge: ca. 2 km, 
Dauer: ca. 45-60 Minuten. 
Bitte denken Sie an geeignetes Schuhwerk.
Kontakt: Pfarrerin Ruth Neufeld, 
Tel. 0176 63110487.

Von Münsterschwarzach 
bis Volkach

Am 20. Mai unternahm 
das Seniorencafé eine 
Tagesfahrt zur eindrucks-
vollen Benediktinerabtei 
Münsterschwarzach. Ein 
Klosterbruder gab einen 
Einblick in Geschichte und 
Gegenwart der Abtei und 
führte durch das Gottes-
haus. In diesem Kloster 

gibt es neben einem Gymnasium auch Handwerksbetriebe 
und eine eigene Feuerwehr. Gäste können sich für einige 
Tage dem Klosterleben anschließen und werden religiös be-
treut. Danach ging es nach Volkach zu einer entspannen-
den Schifffahrt auf dem Main. Auch das leibliche Wohl kam 
nicht zu kurz. Die 37 Mitfahrenden, darunter nur zwei Män-
ner, erlebten einen unterhaltsamen Tag. 

Pfarrer Dr. Christian Fuchs

Foto: Privat

Stadtfriedhof Neustadt a.d. Aisch
Wir bitten um Unterstützung zur Anschaffung von zwei 
seniorengerechten Bänken für unseren Stadtfriedhof.
Ein Drittel für die erste Bank ist bereits eingegangen.
Dafür herzlichen Dank!

Das Seniorencafé im Herbst:
Mittwoch, 21.10., 14.30 Uhr im 
evangelischen Gemeindezentrum
Herzliche Einladung an alle Senio-
rinnen und Senioren ab 60 Jahren!
Die genauen Informationen ent-
nehmen Sie bitte den Aushängen 
oder Sie wenden sich direkt an Pfarrerin Ruth Neufeld: 
Tel. 09163 9964490

Termine des Seniorencafés

Bild: www.gemeindebrief.de

Erntedankfest

Erntedankfest am 04.10. 
Wir freuen uns sehr über Gaben zum Erntedankfest, damit 
unsere Kirche schön geschmückt werden kann.
Diese können in die Stadtkirche gebracht und bei der Ernte-
krone abgelegt werden ab Montag, 28.09. bis Donnerstag, 
01.10. von 10.00-16.00 Uhr

Abgabe der Leitung im Kirchenvorstand

Konfirmationsjubiläum

Herzliche Einladung ergeht an die Konfirmationsjahrgänge 
2001 und 2016.
Sonntag, 27.09., 10.15 Uhr, Stadtkirche in Neustadt
Im Gottesdienst werden auch die neuen Konfis (Konfirma-
tionsjahrgang 2027) vorgestellt.
Anschließend laden wir herzlich zu Kaffee und Kuchen ein. 
Nähere Informationen bei Diakonin Esther Schmidt, 
esther.schmidt@elkb.de
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Herzliche Einladung am Samstag, 26.09.2026 
von 15.00-17.00 Uhr in die Stadtkirche Neustadt a.d. Aisch.
Mit einer kleinen Feier soll die glückliche Rückkehr der Bü-
cher öffentlich bekannt gemacht werden. Zugleich gilt es 
Dank zu sagen allen der an der Rückhol-Aktion beteiligten 
Kräfte: den Ratgebern, Handwerkern und Helfern.
Während einer feierlichen Andacht wird außerdem der lang-
jährige Bibliotheksbetreuer Herr Reinhold Ohlmann von 
seinem Amt entbunden und Herr Martin Frenkler als neuer 
Bibliotheksbetreuer eingeführt.
Im Anschluss findet ein Umtrunk in der Kirche statt. 

Tabea Richter / Dr. Wolfgang Mück

Das Receptaculum ist am „Tag des offenen Denkmals“, 
dem 13.09., von 14.00-17.00 Uhr geöffnet. 
Schauen Sie gerne vorbei!

Neues aus der Kirchenbibliothek 

Missale aus vorreformatorischer Zeit.

Unseren Gottesdienst am Kerwa-Sonntag, 07. Juni, konnten 
wir am gut gefüllten Festplatz feiern.
Gemeinsam mit Pfarrerin Ruth Neufeld hat das Team, das 
aus Mitgliedern des Kirchenvorstands bestand, die Zachä-
us-Geschichte mit eigenen Worten in einer Trialog-Predigt 
nachgespielt.
Die Predigt verbindet die Geschichte von Zachäus mit dem 
Bild der Kirchweih als Ort vielfältiger Begegnung. Im Mit-
telpunkt steht der Perspektivwechsel: Zachäus steigt auf 
einen Baum, um Jesus zu sehen, erlebt aber, dass er selbst 
von Jesus gesehen und angenommen wird. Diese Begeg-

Kerwa-Gottesdienst

Nachkerwa-Gottesdienst 
Im Nachkerwa-Gottesdienst 
hat Windfried das Windrad ge-
lernt nicht durchzudrehen. 
Auch wir können zur Ruhe 
kommen und mal in den Him-
mel sehen, rauskommen aus 
dem normalen Trott und vieles 
mehr, dazu machte der Gottes-
dienst Mut.
Dabei ging dann leider dem 
Lautsprecher mitten drin 
für immer die Luft – äh der 
Strom – aus, dieser wurde jetzt 
ersetzt.

Pfarrerin Tabea Richter
Foto: Privat

Traditionelles Treffen des Kirchen-
vorstands der ev. Kirchengemein-
de und des Pfarrgemeinderats der 
kath. Pfarrei. Fotos: Privat

Schedelsche Weltchronik

Altniederländ. Gebetbuch von 1464
Fotos: Wolfgang Mück

nung verändert ihn tief – sie befreit ihn von dem Gefühl, aus-
geschlossen zu sein und führt zu einer inneren Umkehr und 
einem neuen Handeln gegenüber anderen. 
Für unsere Gegenwart bedeutet das:
Auch wir sind eingeladen, unsere Perspektive zu ändern, 
Vorurteile abzulegen, anderen auf Augenhöhe zu begegnen 
und uns wirklich berühren zu lassen – von Mitmenschen 
und von Gott. Schon kleine Schritte wie Aufmerksamkeit, 
Zuhören und freundlicher Umgang können echte Umkehr im 
Alltag bewirken. 

Roman Fuchs

Bericht über den Kirchweih-Gottesdienst 

Mitglieder des Kirchenvorstands vor dem Modell der 
Stadtkirche Neustadt.

Beim Kerwa-Umzug
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  Kirchengemeinde Unternesselbach  Kirchengemeinde Dottenheim   Kirchengemeinde Altheim

Folgende Unternehmen unterstützen zur Zeit den Gemeindebrief. Dadurch tragen sie dazu bei, dass 
unser Gemeindebrief mit vier Ausgaben im Jahr erscheinen kann. Dafür sagen wir herzlichen Dank.

Die Lebkuchenglocke GmbH
Unternesselbach

VR meine Bank eG
Fürth / Neustadt / Uffenheim

Bekleidungshaus Seeg
Neustadt a.d. Aisch

Kerschbaum + Kahr GmbH
Unternesselbach

Malerfachbetrieb Hanke 
Unternesselbach

Krippenbau Ludwig Meyer
Herrnbergstr. 55, Beerbach

Hofladen 365 Felsch
Herrnbergstr. 62, Beerbach

Autohaus Specht GmbH & Co. KG
Beerbacher Str. 2, Dietersheim

Helmut HAAG EDV-Organisation
Altheimer Straße 11, Dottenheim

Bausparkasse Schwäbisch Hall AG                                                                                                                                           
Thomas Billmann  Dietersheim

Raiffeisenbank Dietersheim und 
Umgebung eG                                                                                                                    
Raiffeisenstraße 2, Dietersheim

E-Kauf der Supermarkt Dietersheim

Schornsteinfegermeister 
Matthias Wörlein

Elke und Jürgen Bräuninger
Altheim

E-Kauf der Supermarkt Dietersheim

Raiffeisenbank Dietersheim 
und Umgebung eG
Raiffeisenstraße 2, Dietersheim

Schornsteinfegermeister 
Matthias Wörlein

Michael Bauereiß e. K.
Natursteinhandel - Transporte
Hauptstraße 1, Schauerheim

Susanne Bauereiß, Büroservice
Hauptstraße 1, Schauerheim

Bekleidungshaus Seeg, Neustadt

Jeans Time
Benett Burkert
Bahnhofstraße 8, Neustadt

Landgasthof Fiedler
Markus Fiedler,
Oberroßbach 3

GDW Werkzeugmaschinen GmbH 
Große Bauerngasse 58
Höchstadt a.d. Aisch

Baggerbetrieb Familie Keller
Hasenlohe 5

Pizzeria Papà Gianni
Giammaria Belluzzo
Hauptstr. 8, Schauerheim

Matratzen Rummel
Anette Richter
Zum Klausberg 6, Birkenfeld

Raiffeisenbank Dietersheim und
Umgebung eG
Raiffeisenstraße 2, Dietersheim

Elektrobetrieb Schlicker
Günter Schlicker
Birkenfelder Hauptstraße 25

Claus Sichelstiel
Erdarbeiten und Reifenhandel
Diebach 15

VR meine Bank eG
Fürth / Neustadt / Uffenheim

Zeltverleih & Bewirtung Barthelmeß
Harald Barthelmeß
Krautostheim 33, Sugenheim

  Kirchengemeinden Schauerheim und Birkenfeld

  Kirchengemeinde Ullstadt   Kirchengemeinde Langenfeld   Kirchengemeinde Herrnneuses

Gasthaus Wolfsschlucht Ullstadt
Hirtenstraße 5, Ullstadt

VR meine Bank eG
Fürth | Neustadt | Uffenheim

VR meine Bank eG
Fürth | Neustadt | Uffenheim

Dorfladen Langenfeld UG
Langenfeld

Forstbetrieb Dennerlein
Langenfeld

Schreinermeister Steffen Streckfuß & 
Partner
Langenfeld

VR meine Bank eG
Fürth | Neustadt | Uffenheim

Wenn auch Sie mit Ihrem Unternehmen den Gemeindebrief 
unterstützen wollen, wenden Sie sich bitte an Ihr Pfarramt. 
Adressen siehe nächste Seite.

  Kirchengemeinde Neustadt an der Aisch 

100gbesser Werbeagentur
Neustadt / Aisch

Das Brillen Duo
Akustik und Optik

Brillen Stübinger GmbH

Elektro Schramm GmbH & Co. KG 

Farben Spiegel

Gressel Immobilien GmbH & Co. KG

Haus des Abschieds, Hans Schmid
Neustadt / Aisch 

Imkerei Knickel, Gutenstetten 

Kolibri GmbH

Leist Transportunternehmen 
Neustadt / Aisch

Neue Apotheke

Bekleidungshaus Seeg, Neustadt

VR meine Bank eG
Fürth | Neustadt | Uffenheim

Wirtshaus „Scharfes Eck“
Neustadt / Aisch

|  41 
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Pfarramt Altheim, Dottenheim, Langenfeld, Ullstadt, 
Unternesselbach
Pfarrerin Kerstin Sprügel und Pfarrer Wolfgang Sprügel
Freier Tag von Pfarrerehepaar Sprügel: Montag

Pfarrbüro Öffnungszeiten
Kathrin Rösch
Dottenheim geschlossen
Langenfeld Do 14.30-16.30 Uhr, 

Tel. 09164 213
Unternesselbach Mi 09.00-12.00 Uhr und 

Fr 08.00-12.00 Uhr, Tel. 09164 246

Postanschriften Pfarrämter
Dottenheim
Pfarramt Dottenheim, Evangelisch-lutherische Kirchen-
gemeinden Dottenheim und Altheim
Unternesselbach 1, 91413 Neustadt / Aisch
 Tel: 09164 246, Fax: 09164 995351, 
E-Mail: pfarramt.dottenheim@elkb.de

Dottenheim       Altheim
Unternesselbach      Langenfeld-Ullstadt

Schauerheim-Birkenfeld
Pfarramt Schauerheim
Pfarrerin Sabine Rabenstein, Kirchstraße 6, 
91413 Neustadt, Tel. 09161 2344, Fax 09161 873878
E-Mail: pfarramt.schauerheim@elkb.de 

Internetseite
www.schauerheim-birkenfeld-evangelisch.de

Pfarramt Öffnungszeiten
Schauerheim Di 09.00-12.00 Uhr
  Kathrin Rösch, Tel. 09161 2344

Vertrauensleute des Kirchenvorstandes 
Sabine Eisen, Tel. 09161 6201051
Anne Bauer (Stellvertreterin), Tel. 09161 874898

Mesner
Birkenfeld Werner Schultheiß, Tel. 09161 663854
Schauerheim Patrick Billmann, Tel. 01512 3492669 
  Yvonne Kneisel, Tel. 01520 5860394 
  Else Meyer (für Beerdigungen), 
  Tel. 09161 4412
Unterschweinach  Günther Gebhardt, Tel. 09161 876763

Ansprechpartner Friedhof Birkenfeld
Werner Schultheiß, Tel. 09161 663854

Spendenkonten

Kirchengemeinde Birkenfeld
Raiffeisenbank Dietersheim 
IBAN: DE48 7606 9410 0000 5012 39 
BIC: GENODEF1DIM

Kirchengemeinde Schauerheim 
Raiffeisenbank Dietersheim 
IBAN: DE70 7606 9410 0000 5014 25 
BIC: GENODEF1DIM

Langenfeld 
Hambühler Weg 2, 91474 Langenfeld, 
Tel. 09164 213, Fax 09164 995351, 
E-Mail: pfarramt.langenfeld@elkb.de

Unternesselbach
Unternesselbach 1, 91413 Neustadt / Aisch, 
Tel. 09164 246, Fax 09164 995351, 
E-Mail: pfarramt.unternesselbach@elkb.de

Internetseite der KG Langenfeld / Ullstadt / 
Unternesselbach
www.evangelisch-langenfeld.de

Vertrauensleute des Kirchenvorstandes
Dottenheim und Altheim: Walter Graf, Ute Kopietz
Langenfeld und Ullstadt: Nadja Hoffmann, 
Monika Schneider
Unternesselbach: Tanja Simon, Heike Madiar

Mesner
Altheim Monika Klose, Tel. 0157 52366496
Beerbach Fam. Felsch, Tel. 09161 1070 

Für Trauungen / Beerdigungen
Dietersheim Fam. Meyerhöfer-Klee, 

Tel. 0160 95017350
Dottenheim Roswitha Haag, Tel. 09846 9766000

Walter Graf, Tel. 09846 1487
Langenfeld Nadja Hoffmann, für Trauungen und 

Trauerfeiern, Tel. 09164 9968518
Ullstadt Anita Appler, Tel. 09164 996752
Unternesselbach  für Taufen und Trauungen

Karin Heinlein, Tel. 09164 219 oder 
0155 60456145
für Beerdigungen
Karin Heinlein, Tel. 0155 60456145 oder
Alexandra Müller, Tel: 0174 4682964

Friedhof
Dottenheim Roswitha Haag, Tel. 09846 9766000
Langenfeld Gemeinde Langenfeld (Rathaus)
Unternesselbach Heike Madiar, Tel. 09164 1202

Kindergarten Langenfeld  Kathrin Hempel, Tel. 09164 533

Spendenkonten

Kirchengemeinde Altheim
Raiffeisenbank Dietersheim
IBAN: DE73 7606 9410 0000 5309 56
BIC: GENODEF1DIM
Kirchengemeinde Dottenheim
Raiffeisenbank Dietersheim
IBAN: DE12 7606 9410 0000 5207 05
BIC: GENODEF1DIM
Kirchengemeinde Unternesselbach
VR-Bank Neustadt/Aisch
IBAN: DE49 7606 9559 0000 2007 86
BIC: GENODEF1NEA
Kirchengemeinden Langenfeld, Ullstadt
VR-Bank Uffenheim-Neustadt / Aisch
Kirchengemeinde Langenfeld 
IBAN: DE 85 7606 9559 0001 9133 52
BIC: GENODEF1NEA
Kirchengemeinde Ullstadt 
IBAN: DE 79 7606 9559 0003 3034 70
BIC: GENODEF1NEA

Neustadt        Herrnneuses
Pfarramt Neustadt und Herrnneuses
Schlossplatz 1, 91413 Neustadt an der Aisch
Sabine Schwarz, Tel. 09161 887611

Pfarramt Öffnungszeiten
Mo, Mi, Do, Fr 09.00-12.00 Uhr
Di 14.00-16.00 Uhr
Do 14.00-17.00 Uhr
E-Mail: pfarramt.neustadt-aisch@elkb.de

Internetseite
www.neustadt-aisch-evangelisch.de

Friedhofsverwaltung
Brigitte Faust, Tel. 09161 887612
Mo und Mi 09.00-11.30 Uhr
Fr 13.00-16.00 Uhr
E-Mail: friedhofsverwaltung.neustadt.a@elkb.de

Evang. Gemeindezentrum
Am Schlossgraben 1

Friedrich-Oberlin-Kindergarten
Im Klinger 1, Daniela Nützel, Tel. 09161 9893

Louise-Scheppler-Kindergarten
Lohmühlenweg 6, Kerstin Müller, Tel. 09161 876447

Johann-Gramann-Haus
Senioren- und Pflegeheim, Ansbacher Str. 15
Julia Dennert, Tel. 09161 8832025

I. Pfarrstelle
Dekanin Ursula Brecht, Tel. 09161 887610

II. Pfarrstelle
Pfarrerin Ruth Neufeld, Tel. 09163 9964490

III. Pfarrstelle mit Herrnneuses
Pfarrer Christof Meißner, Tel. 0151 29533985

IV. Pfarrstelle
Pfarrerin Tabea Richter, Tel. 09101 4092215

Kirchenmusik 
Dekanatskantorin Katharina Pohl 
E-Mail: katharina.pohl@elkb.de

Vertrauensleute des Kirchenvorstandes
Elke Potrykus, Roman Fuchs

Mesner Neustadt
Michael Kollmer

Seniorenheime
Johann-Gramann-Haus, Ansbacher Straße 15
Marie-Juchacz-Heim, Hans-Böckler-Straße 2
Seniorenresidenz, Hermann-Ehlers-Straße 1

Welche*r Pfarrer*in an Wochenenden und Feiertagen für 
Sie erreichbar ist, erfahren Sie unter Tel. 09161 887611

Konfiarbeit Region Mitte-West
Diakonin Esther Schmidt, Tel. 09161 8733866

Gemeindezentrum, 
Dietersheim
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St. Marien-Kirche, 
Altheim

Markuskirche, 
Dottenheim

Jesus-Christus-Kirche, 
Langenfeld

St. Johannis-Kirche, 
Ullstadt

Stadtkirche 
St. Johannis der 
Täufer, Neustadt

St. Matthäus-Kirche,  
Herrnneuses

Kirche zur Himmel-
fahrt Christi, 
Friedhof Neustadt

St. Bartholomäus-
Kirche, 
Unternesselbach

Kapelle, 
Beerbach

Klosterkirche 
St. Marien, Birkenfeld

Betsaal,
Unterschweinach

   Diakonisches Werk
Beratung und Information, 
Diakon Frank Larsen, Tel. 09161 89950

   Zentrale Diakoniestation
Häusliche Pflege, Tel. 09161 899530
Fachstelle für pflegende Angehörige, 
Tel. 09161 899523

St. Katharinen-Kirche, 
Schauerheim

Spendenkonto 

Ev. Luth. Kirchengemeinde Neustadt
IBAN: DE06 7625 1020 0000 0434 63 
Sparkasse Neustadt an der Aisch
BIC: BYLADEM1NEA
Ev. Luth. Kirchengemeinde Herrnneuses
IBAN: DE81 7625 1020 0000 4952 00
Sparkasse Neustadt an der Aisch
BIC: BYLADEMINEA
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Wendepunkt 

Danke
für das Licht, das am Morgen
den schwarzen Balken der Nacht
hinter den Horizont schiebt.

Danke
für den rauen Ruf einer Elster,
der mich aus den Gedanken reißt
und meinen Blick leitet
in Richtung Himmel.

Danke
für das Klingeln an der Tür,
das eine Begegnung einläutet,
die mir neuen Mut verleiht.

Danke
für die kleinen Wendepunkte
mitten im Alltag,
die meine Hoffnung nähren
auf Licht und Farben und Leben.

Tina Willms




